Proletarier aller Linder, vereinigt
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1. Es lebe der 1. Mai — der Tag der internationalen So-
lldaritit ‘der Werktitigen im Kampl gegen Imperlalismus,
fiir Frieden, Demokratie und Sozlalismus!

2. Proletarier aller Linder, verelnigt euch!
3. Es lebe der Marxismus-Leninismus — die ewig leben-

ZUM 1. MAT 1976

te Stelgerung der Arbeltsproduktivitit und Produklonscﬂik»
tivitit, elne VergriBerung des AusstoBes hochwertiger Pro-

22. Ehre und Ruhm den Arbeitskollektiven, den Schritt-
machern und Neuerern der Produkion, die in der Vorhut

dige revolutionire internationale Lehre, d.
der Werklﬁugen lller Lnnder gegen lmperlnllsmus. fir den
Sleg des S

4. Werktitige der Sow]ehmlon' Kimpft um die Reallsie-
rung der historischen Beschliisse des XXV. Parteitags der
KPdSU, des erhabenen Programms des 10. Planjahri{infts!

Vorwiirts, zu neuen Erfolgen im kommunistischen Aufbau!

5. Werktitige der Sowjetunion! Steigert dle Effektivitit
der Produktion und die Qualitit der Arbelt im Namen der
welteren Hebung der Okonomik und des Volkswohlstands!

Hoher das Banner des sozlalistischen Wettbewerbs um el-
ne erfolgreiche Erfiillung des Plans von 1976!

des v um die Steigerung der Pro-
um eine erfolgrel-
che Erfilllung des Pllns \on 1976 schreiten!

23, Werktitige der Sowjetunion! I\ﬁmpll aktiv fir die Er-
fiilllung und Uberblehmg der Volkswirtschaftspline bel mi-
nimalen Auf Festigt m lich dle Plan-,
T g die Pro-
Arh:'ts und Finanzres-

duktionsreserven, die materiellen,
sourcen!

24, Werktitige der Industrie! Kimpft um die Verwirkll-
chung der Beschliisse des XXV, Parteltags der KPdSU fiber
die weitere Entwicklung und Festigung der industriellen
Macht unserer Heimat! Strebt eine Beschleunigung des tech-
nlschen Fortschritts, elne rasche Melsterung und bessere

6. Kommunisten! Seid in der Vorhut des

den Kampfes fiir die Realislerung der Beschliisse des XXV.
Parteitags der KPdSU, wirkt als aktive Organisatoren und
Erzieher der Massen!
7. Mége der Ruhm des herolschen Sowjetvolkes — des
Erbauers der ersten kommunistischen Gesellschaft auf Erden
— in Jahrhunderten fortleben!

g der Pri an! "
Bahn frel fiir die neue Technlk und die fortgeschrittene
Technologle!

25 Werknnlge der Industrie! Klmpn beharrlich “um die
Erhthung der
Erneuert ihr Sorumenl. befriedigt voller die Anspruche der
Sowjetmenschen!

26. Werktiitige des Bauwesens! Kimpft fiir eine erfolgrei-

8. Es lebe die heroische Arbelterklasse des Sowjetlan-
des — die fihrende Kraft beim Aufbau des K
9. Es lebe die r Kolch haft — der ak-

tive Erbauer des Kommunismus!

.10, Es lebe die sowjetische Volksintelligenz — der aktive
Erbauer des Kommunismus!

11. Es lebe das unverbrﬁchllche Bundnls der Arbel(erklns-
se, der und v Mog

che Erfiillung der vom XXV. Parteitag der KPdSU gestell-
ten Aufgaben auf dem Geblet des Investitionshauwesens!
Setzt termingerecht neue Objekte In Betrieb! Baut schnell,
daverhaft, wirtschaftlich und auf moderner h

rung neuer icher Era
und (orlachrlullcher Ermhrungen ln die Produkllon an!

36. Sowjetische Wissenschaftler! Kimpft beharrlich fir
dle erfolgreiche Erfilllung der vom XXV. Parteitag der
KPdSU gestellten Anfgaben auf dem Geblet der Wissen-
schaft! Steigert die Effektivitit und dle Qualitit der wis-

senschaftlichen F festigt die Ver der Wis-
senschaft mit der Produktion, strebt dic schleunlgsle Ein-
filhrung der Err ten der W t In dle

Volkswirtschaft an!

Rubhm den sowjetischen Wissenschaftlern, die einen wilr-
digen Beltrag zum kommunistischen Aufbau lelsten!

37. Literatur-, Kunst- und Kulturschaffende! Tragt hoch
das Banner der Parteilichkeit und der Volksverbundenheit
der sowjetischen Kunst! Stellt Euer Talent und Eure Mei-
sterschaft In den Dienst des Volkes, der Sache des Kommu-
nismus, schaflt unserer groBen Epoche wiirdige Werke! "

38, Mllarbel(er der V { Su-lgcrl 1lsei
Qualitit der Schul vervollk dle d:

die

LOSUNGEN DES ZK DER KPdSU

Es lebe dle Freundschaft zwischen den Vilkern der Sowjet-
union und der Volksrepublik Angola!

50. HelBe GrilBe an die Volker der kolonialen und abhiin.
gigen Linder, die gegen Imperullsmus und Rnsslsmus. fur
Freihelt und U

Volker der Welt! Verstirkt den Kampf um dle vollstindige
Liquidierung aller Uberreste des Kolonialismus und Rassis-
mus!

51. Mige sich das michtige Biind der re
Krifte — des sozlalistischen Weltsystems, dcr |nlcrn-|l|ona
len Arbeiterbewegung, der l\amp(er fiir nationale und so-
ziale Befreiung der Volker — festigen!

52, Briiderliche GriiBe an die mutigen Kampfer [ir die

Frenhclt der Vélker, {ir Demokratie und Sozialismus, die in
den und Folterkammern schmach-

ten!

Kommunisten und Werktitige aller Lander! Betelligt Euch
aklher am Knmpl um die Einstellung des Terrors und der

von
Kadern fir die Volkswirtschaft! Erzieht die herﬂn\\achsende
Generation Im Gelste der Ideale und mor

* Frelhcl( den E| kerten des Imper und der

des Kommunismus, des bewuBten Verhaltens zum Lcrnen zur
Arbelt!

39. Mitarbeiter des Gesundheitswesens und der Korper-
kultur! Verbessert die arztliche Betreuung der Bevdlkerung,
fiihrt dle Kdrperkultur aktiver in das Alltagsleben der So-
wjetmenschen ein!

40. Veteranen der Revolution, des Krieges und der Arbeit!
Ubermittelt der Jugend Eure Kenntnisse und Erfahrungen,
be(elllgt Euch aktlv an der Erziehung der jungen Generation
an en, Kampf- und Arbeitstraditionen des

Grundlage!

27. Werktitige des Transport- und des Nachrichtenwesens!
Entwickelt und \enollkommncl dle Trantport- und die Nnch

dle Ideologlsch -politische Emhell der Sow er-

12. Es lebe dle briiderliche Freundschaft der Vdlker der
UdSSR — dle groBe Errungenschaft der Leninschen Natio-
nalititenpolitik der KPdSU!

13. Es lebe die Leninsche Kommunistische Plrlel der So-

Verhessert g der
\'olkswlrlschafl he(rledlm \ollsl.‘indlgcr dle Beduﬂnlssc der
Sowjetmenschen!

28. Werktitige der Sowjetunion! Realisiert aktiv die
Agrarpolitik der KPdSU; Mehrt Eure Bemiihungen im
Kamp( fir dle Umwandlung der Landwirtschaft In einen

wjetunion — die Partei des
mus, die erprobte Vorhut der Arbelterklasse,
Sowjetvolkes!

Es lebe dle groBe unerschiitterliche Einhelt von Partel und

des ganzen

Wir! velg des Landes!

29. Werktiitige der Landwirtschaft! Kampft beharrlich fir
die Erfiilllung der Beschliisse di der
KPdSU, strebt- eine- Steigerung der. Effektivitit du.A#nt
produktion an! Nutzt besser den Boden, die Technik, Dilng
mittel, alle materiellen Ressourcen!  Fiihrt aktly den Kurs

14 Es leben die Sowjets der ten
Organe der wahren \'ulksmacm' Mdue sich die

auf ung und K der Pr auf

mdge sich die
Tellnahme der Werktitigen lll der Staatsverwaltung breiter
entfalten!

Gr h Kooperation und
der Agrar-Industrie-Integration durch!

30. Kolchosbauern und Sowchosarbeiter! Entfaltet weltge-
hender den !ozlallsklschen Wettbewerb um die VergroBerung

15, Sowjetische Gew Lenkt den listisch

Wettbewerb und die Bewegung fiir die kommunistische Ein-
:(ellung zur Arbelt aul dle grotmogliche S(elgenmg der
t die Werk-
(lllgen weltgehender zur belumg der Produkmm heran!

Es leben die Sowjetgewerkschaften—die Schule des Kom-
munismus!

16. Jungen und Midchen! Meistert beharrlich die marxi-
stisch-leninistische Lehre, die Errungenschaften der Wissen-
schaft, Technik und Kultur! Mehrt die nlhmrelchen revolu-

der P cke) und tlerischer Erzeugnisse
und ihres Verknufs ln den Staat! Strebt elne mustergiiltige
Durchfiibhrung der Friihjahrsfeldarbeiten und eine hohe Ern-
te im Jahr 1976 an!

31. Werktitige der Industrie, des Bauwesens und der
Landwirtschaft! Festigt die materiell-technische Basis der
Kolchose und Sowchose! Beschleunigt das Tempo der Inten-

den
Sow, jcuolkesl
41. Ploniere und Schiller! Liebt hei8 die Sow

53. Briiderliche Griie an die Arbeiterklasse, alle Werk-
tatigen und Dcmnkralen Chiles, die mutig gegen die reaktio-
narf; Kriifte ka !

Volker der Welt! Festigt die Solidaritat mit den Patrioten
Chiles!

Frelhelt fiir Luls Corvalan!

Freiheit allen G der fasch Junta!

54. Vilker der Welt! Mehrt die Bemithungen im Kampf

fiir die Herstellung eines gerechten und dauerhaften qu
dens fiir alle Staaten und Vélker des Nahen Ostens, fir die

lernt gut, erwerbt Arbeltsfertigkeiten! Bereltet
aktlve Kimpfer fiir die Sache Lenins, fiir den K

Euch vor,

volle L ung der Folgen der israelischen Aggression!

Es erstarke und entwickle sich die Freundschaft und Zu-

zu werden!
42, Briiderliche Griife an die kommunistischen und Ar-

beit zwischen den Volkern der Sowjetunl
der arabischen Linder! e, o
55. Vilker der europilschen Linder! Erstrebt beharrlich

dne volle Rcahslcnuu. der SchluBakte der Gesamteuro-

beiterpartelen — die marxistisch-leninistische Kampfvorhut
der Arbeiterklasse und aller Werktitigen, an die ten
Kimpfer gegen lmpcrlnllsrnus und Reaktion, fiir Frieden,
Demokratie, keit und 1 1}

43, Es lebe der proletarlsche ln(ernaunnallsmus — dle er-
prloble und mi afle der inter Arbelterklas-
se!

“WMoge die Einheit und Geschl s
der gunzen Welt auf der unerschilllcrllchen Grundllge des
Marxismus-Leninismus und des proletarischen Internationa-
lismus erstarken!

44. Briderliche Griife an die snzlallsllschen Linder! M-
ge sich das “ells{stem des Sozlalismus — dle groBe histo-
rische Err er inter Arbeiterklasse, die
entscheldende Kraft im antiimperialistischen Kampf, das
Bollwerk des Friedens, der Demokratie und des sozialen
Fortschritts — entwickeln und erstarken!

45. Es lebe dje Elnhell und Geschlossenhell
der

der Volker

'\'ldge das unerschiitterliche Kamprhundnls der kommuni-
stischen Partelen der sozlalistischen Linder auf der Grund-
lage der erproblen Prlnzlplen des Marxismus-Leninismus

g der Agrarpr ihrer K

rung, Elektrifizierung und Chemisierung, der breiten Me

tionéiren, Kampf- und Ar des So

Steht in den ersten Reihen der Kampfer um eine erlolgrelche

Erfillung der Beschliisse des XXV. Parteitags der KPdSU!
17. Es lebe der l.enlnsche Komsomol — der zuverlissige

Helfer und die Kampfreserve der Kommunistischen Partel,

der Vortrupp der jungen Erbauer des Kommunismus!

der L

32. Werktitige des Handels, Gaststittenwesens, des
Dienstleistungsbereichs und der Kommunalwlr(schnm Ent-
wickelt aktiver und vel die
sphare, fiihrt lorlschrl(lllche Arbeltsformen und -methoden
ein! Kimpft fir eine hohe Kultur der Betreuung der So-

w,

18, Es leben die Sowjetfrauen — Patr

unserer wzlll.ml:chen Heimat, aktive T innen am

Ar ! Ehre und Rohm der

fnu als Mutter, dle ihre Herzenswirme der Erziehung der

N :tdlﬂ — der kiinftigen Erbauer des Kommunismus — hin-
8

19. So'jeuoldnlull

Vervollk: Eure

Hiitet heilig und mehrt
das gesellschamlche Elgenmm! Strebt die Einsparung von

Kraftstoff, gle, Metall und anderer Ma-
terialien an!

34, lerheller der Volkswirtschaft! Eignet Euch beharr-

politssche ul meistert die mod Wal-
len und die Kunp(lechn.lk hiitet wachsam und zuverlissig

Arbel

E' leben die Ileldenmllugu Streltkrifte der UdSSR!

20. Werktitige der Sowjetunion! Kimpft beharrlich um
den der — der
Grundlage der Macht unserer Helmat und der unentwegten
Hebung des Volkswohlstandes!

21, Werktitige der Sowjetunlon! Erstrebt eine unentweg-

ssen an, melstert moderne Methoden

und des Inter! erstarken!

435, Briiderliche Griie an das heldenhafte vietnamesische
Volk, das zuversichtlich auf dem Weg der nationalen Ein-
heit, des Friedens und Sozialismus schreitet!

Briiderliche Griie an das mutige Inollschc
seinem Land radikale atische
verwirklicht!

Briiderliche GriiBe an die Patrloten und alle Werktitigen
des demokratischen Kambodscha, die fiir Frieden, Demokra-
tie und sozialen Fortschritt kimpfen!

Es lebe die Freundschaft des Sowjetvolkes
kern Indochinas!

47. Brilderliche GriiBe an die Arbeiterklasse der kapita-
Ilsllschen Liinder — dle selbstlose Kimpferin fir dle Rechte

/er gen, fiir Frieden, Demokratie und Sozlalismus!

Volk, das in

mit den Vél-

lici i
der Wirtschaftsfihrung und Leitung. Fihrt
rbeitsor die fortschrittl-
dlen Erfahrungen, die neuesten Errungenschaften der Wis-
senschaft und Technik in die Produktion ein!
35. und T und Erfin-
der! Realislert aktiver die vom XXV Par(eltag der KPdSuU

48. HelBe GrilBe an die Vilker, die die kolonialen Fesseln
abgeschiittelt haben, die fir die Fesugung dor Unabhiingig-
keit, fir den fortschr wirtschaftli-
chen und kulturellen En(nlcklung Ihrer Liinder kiimpflen!

49. Brilderliche GriiBe an das Volk von Angola, das cinen
Kampf um die Festigung seiner nationalen Unab-

gestellten Aufgaben zur des
lich-technischen Fortschritts! Strebt die sch Elnmh-

hiingigkeit und fiir den sozlalen Fortschritt filhrt!

die - allseitige Entwicklun,
der rrledllchen Zusammenarbelt in Europa! 8 -

56. HelBe GrilBe an das Volk Zyperns, das sich fiir seine
Unabhiingigkeit vor den imperialistischen Anschligen selbst-
los elnsetzt!

Volker der Welt! Fordert den Abzug aller auslindischen
Truppen vom Territorium Zyperns, Achtung seiner Souve-
réniuit und territorialen Integritit!

57. HelBe GriiBe an die Arbeiterklasse, alle Werktitigen
und Demokraten Portugals, die selbstlos gegen dle Krafte
der Reaktlon, fiir eine frele und unibhingige Entwicklung,
fir die Schaffung fester Grundlagen einer demokralischen
Ordnung Im Lanae, fiir sozialen Fortschritt kimpfen!

58. Volker der nslallschen Linder! Kampft fir dle Fc
stigung des Friedens, fir Z beit und
liche Beziehungen, fir Sicherheit in Asien durch die (,e-
meinsamen Bemiihungen der Staaten des Kontinents!

59. Vilker der Welt! Kimpft filr die Vertiefung der inter-
nationalen Entspannung, fiir ibre Verkdrperung in konkrete
Formen der gegenseitig vorteilhaften Zusammenarbeit zwi-
schen Staaten mit verschiedener sozialer Ordnung! Entlarvt
dle Machenschaften der Kriifte der Aggression, des Revan-
chismus und der Reaktion — der Feinde des Friedens ‘und
der Sicherheit der Volker!

60. Vilker der Well! Erzielt, daB der Verzicht auf Ge-
waltanwendung zum Gesetz der internationalen Beziehun-
gen werde, und die Kernwaife filr immer verboten werde:
Kiampft fir die Einstellung des Wettriistens, fiir den Uber-

gang zur Reduzierung der angehduften Watfenvorrite, zur
Abriistung!

61. Es lebe dle L h der Si —
die Politik des Friedens uid der \ulkerl’renndschan der

Konsolidierung aller Kriifte, die gegen Imperialismus, Reak-
tion und Krieg kiimpfen!

Es werde das vom XXV, Parteitag der KPdSU erarbeltete

» Programm des weiteren Kamples fiir Frieden und internatio-

nale Zusammenarbeit, fir Frelheit und Lnsbhunglgkell der
Vilker ins Leben

62. Es erstarke und blilhe unsere grofe Helmat — die
Unlon der ow Jetrep

unter
zu

63. Unter dem Banner des Marxismus-Leninismus,
der Filhrung der Kommunistischen Partei — vorwirts
neuen Slegen im Aufbau des Kommunismus!

Zentralkomitee der Kommunistischen Partei der Sowjetunion

Mitteilung

blik  wurdes
Aufgrund der Angeben Gber die rs 0,

E bnisse der Wahlen der Volks-

510 Volksrichter,
darunter 142 Frauen, gewshit.

VII. KongreB der Schriftsteller Kasachstans

kretir des Vorstands des Schrift-
stellerverbandes der UdSSR
M. K. Lukonin, das Mitglied des
Militirrats — Chef der Politl-
schen Verwaltung des Mittelasla-

Unter dem Ranner des Marxismus-Leninismus

Am 14, April wurde In Alma- bekow, S. A. Smirnow, den Kan- Der Erste Sekretir des Vor- und der schopferischen Begel-  tischen Militarbezirks, ~General-
UBER DIE ERGEBNISSE DER WAHLEN DER VOLKS- Ata, Im Sl\zlenxssaul des Ober-  didaten des Biros des ZK.der KP  stands des Schriftstellerverban-  sterung fur dle Schaffung neuer’ leutnant M. D-_‘p‘:l‘k“’“-v Vertre-
RICHTER DER RAYON- (STADTBEZIRKS)- VOLKSGE- slcn Sow]cls der. Kasachischen  Kasachstans L. G. Slashnew, des Kasachstans A. T. Alimsha- ~ Werke hinzugeben, dle die Er- ‘'er del'_s”"'“l;‘“]”"“'dh;m'-\“_:“'
RICHTE DER KASACHISCHEN SSR VII. KongreB der Der FErste Vorstandssekretdr now machte den, Rechenschafts- habenhelt unserer Epoche, den “(‘"] MST ‘“ﬁivkm ngra % d'!:'iku'
bchrmstellcr Kasachstans eroff- des Schriftstellerverbandes ‘' Ka- bericht ,,Dle  Entwicklungspro- * geistigen Reichtum des Sow]jet- rulan LTL’»L Istans, Ta < “'
net. sachstans Allmshanow  bleme der Literatur Kasachstans volks — des aktiven  Erbauers *(;;]"5- \“rkm‘;“lk‘_"%K 4\'»‘|\lfh-‘!‘
Am 11,  April 1976 fanden die richterkandidaten wurden 99,86 Dle Deleglerten und Giste be-  erdffnete den KongreB. im Lichte der Beschllsse dos der . kommunistischen Gesell- ‘l’>“~'"5- fEfflf‘[?":"‘- M l‘(f,l- S! C_"\-
Wahlen der Volksrichter der Rayon-  Prozent Stimmen abgegeben. griften warm das Mitglled des Mit groBem Elan wird das Po- XXV, Parteltags der KPdsU ' schaft — zelgen. A T‘udur:n- >B~‘"c;-u ;,‘" -“‘Jltb:’S-
(Stadtbezirks)-Volksgerichte der Ka- 1 g Politblros des ZK der KPdSU,  litblro des Zentralkomitees der Der_Referent und die Delegler- An_.der Arbelt des Kongresses ““ ariens, aschxlriens, . Jaku-
sachischen SSR statf, Alle  Volksrichterkandidaten, die Ersten Sekretdr des ZK der KP  Kommunistischen Partel der ten, die In den Debatten auftra- beteiligen sich der Stellvertreter - tens.
X von den Massenorganisationen und Kasachstans, Genossen D, A. Ku- = Sowjetunion mit dem  General- ten, billigten aurs \\Armsle dle ' des Vorsitzenden des Ministerrats _ Der VII. Schriftstellerkongrea
Die Wahlkampagne verlief in der oo 0y ctaten der Werktatigen euf- najew, die Mitglleder des Blros sekretir des ZK der KPdSU, Ge- Beschlisse des Parteltags der Kasachischen SSR S. S. Kasachstans setzt seine Arbeit
Atmosphdre eines hohen  politi- dstellt Unelt von da Vallziasko des ZK der KP Kasachstans Ge- nossen Leonld Iljitsch * Breshnew der KPdSU und brachlcn thr  Dshijenbajew, der Sektorlelter In  fort,
schen und Arbeitsaufschwungs, den 9 3 9 nossen A, A, Askarow, S. N, Ima-  an der Spitze ins Ehrenprisidium  Bestreben zum Ausdruck, die der Abtellung Kultur des ZK der ]
X g mitees der Rayon- und Stadfsow|ets schew, A. I. Klimow, S. B. Nijas- = des Kongresses gewihit, ganze Kraft ihrer Melsterschaft PdSU K. M. Dolgow, der Se- (KasTAG)
die Beschlisse des XXV. Parfeitags Werkiligendeputierien  regi
der KPdsU ‘"'Ié‘“"" ,‘"‘d ist ein  jiert wurden, erhielten die absolute
Triumph der  sorlalisischen  De-  mohrhait der Stimmen. In der Re-
2

r, die im Présidium dﬂ Ober- Dh Wﬁhn verliefen in genauer
sen Sowils dor X ok it g d h Bergarbelter, G di de f0hrende Rolle der zlalen Entwicklung der CSSR in
von den Vollzugskomitees der Ge- dﬂ Kasachischen  SSR, dem Geselz Auf dem XV, Parteitag der KPTsc ergar! r.P fia g dleiwan e AN AL BEl g der ©
biets- und des Alma-Ataer Stadiso- Dbor dn Gnl:hmyshm ‘der Ka- . ! k s - e bauern und 4 arteifunktionire, K & : patis ul‘)c l:n 1 .b——lp £
wyste. ‘dey und der Bostimmung |, |\ | Der XN. Bapoias o e AT e e e :I;, der: l,’ hu(s?m :;: \:orl Seaoural 'nlx\x‘:;lneah:é‘s e tion A P‘elril‘:xelrcn}iodblnnti'evg;i
’ X en, richteten r Kon- . R . . s X
wmm-"' ww‘n;-';;'gnr.rlc’:;o#aﬂl: (:i..d'b-dx‘;h) vm;ﬂmng‘i...: d:: :: choslowake! in Prag hat die Dls- nisten und alle Werkuitigen der il::e Produktionserfolge in der WNS des ZK der KPTsch  und des Politbiros und Sekretdr des
'n,. Far die Volks- sachischen SSR. - kussion zu dem -vom:  General- CSSR dle Festlegungen des Re- . 8 Vorsitzender der Reglerung, ein ZK der KPdSU, und dle Dele-
Wahler feilnshmen. Far sekretiir :Gustav Husak ersum chenschaftsberichts voll und ganz VOlkswirtschaft der  sozlalisl-  Referat ,,Uber die Hauptrichtun-
¢ ten Bericht'des ZK aufgenommen. billigen, J , schen Tschechoslowakel und Gber gen der wirtschaftlichen und so- (Schlus S. 2)

s
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@ FREUNDSCHAFT @ 15. AprTl 1976

(Schlu8. Anfang S. 1)

gationsleiter der marxistisch-le-
ninistischen Partelen anderer so-
2lalistischer-Linder hielten GruB-"
ansprachen

Die eintrichtigen Bemihun-
der-Bruderlinder  und thre
wahrhaftlg  internationalistische
E‘egenseluge Hilfe haben bel der
‘estigung  der internationalén
Positionen und  des, Einflusses
des Weltsoziallsmus elne gewaltl-
ge Rolle gesplelt. Davon spres
chen sowohl der ruhmreiche Sleg
des heldenhaften Volkes Viet-
nams als auch dle volkerrechtll-
.che Anerkennung der Deutschen
Demokratischen Republik, das
Fhasko der imperlalistischen
Blockade Kubas und dle endgilti-
ge ' Authebung des Minchner
Diktats gegenilber der Tschecho-
slowakel.
Man kann mit vollem  Grund
sagen, daB sich dle abgestimmte
Politik der sozlalistischen Staa-
ten, die sowohl ihren nationalen
als auch den gemelinsamen. Inter-
essen des Sozlalismus, den In-
teressen des allgemeinen Frie-
dens dient, vollauf bewdhrt hat.
Und das ist eine gute inspirieren-
de Anregung dazu, diese Politik
energisch und beharrlich weiter
zu verfolgen.

Es bereitet uns tiefe Freude,
daB das hochste Forum der
i e s e PO 3

n

sten das im Bericht L. I. Bresh-
news auf dem XXV. Parteitag dec
KPdSU dargelegte  Programm
des welteren Kampfes um Frie-
den und intepnationale Zusam-
menarbeit, um die Fretheit und
Unabhingigkelt der Volker wvon
ganzem Herzen unterstitzt.

Bel der sicheren Planung Ih-
rer AuBenpolitik und bel Festle-
gung hoher und edler Ziele se-
hen unsere Partelen deutlich die
Hindernisse, die die imperlalisti-
sche Reaktion auf dem Wege zu
elnem dauerhaften und gerechten
Frieden auftirmt. Die aggressi-
ven Kreise der NATO  treiben
das Wettriisten voran. Die Herde
militdrischer Konflikte  bleiben
bestehen. Es werden  Rinke ge-
schmiedet, um die Krifte der na-
tionalen Befreiung zu entzweien
und thre Zusammenarbeit mit den
sozlalistischen Lindern  zu hin-
tertrelben. Offensichtlicher Part-
ner des Imperialismus  bei den
gefahrlichen Umtrieben zur Er-

Unter dem Banner
des Marxismus-Leninismus

schwerung der Inlernationalen
Lage Ist die Jetzige  chinesische
FOhrung. Tm Kampf gegeérd die
sozialistische Lindergeme] n-
schaft, In threr antisowjetischen
Verblendung  treffen sich dle
Maoisten mit der extremen Reak-

tion.

.Die Feinde des Friedens und
des Sozlallsmus  verschmihen
kelne Mittel und.Methoden, um
dle sozlalistische Ordnung und
unsere gemelnsame Friedenspoll-
tik anzuschwirzen. Zu dlesem
Zweck werden auch verschiedene
Renegaten und konterrevolutio-
niire Emigranten elngesetzt, die
in imperialistischen Wihlzentren,
z. B. bel den Sendern Freies
Europa und Fretheit, Asyl finden.

Deshalb ist es so wichtig, den
Volkern dle Wahrheit iiber den
Sozialismus und iiber die soziall-
stische Lebensweise zu sagen und
den Erfindungen der feln:illshen

Pr Ine
Abfuhr zu ertellen.

Wir sind fest Gberzeugt, daB
es der imperialistischen Reaktion
nicht gelingen wird, dle Haupt- "
tendenz der gegenwirtigen inter-
natlonalen  Entwicklung, die
Tendenz zur Festigung des Frle-
dens und der Sicherheit der Vol-
ker zu verindern, Heutzutage
sind die fur die Materialisierung
der Entspannung und fir die
grundlegende Gesundung der in-
ternationalen Beziehungen kdinp-
fenden Krifte michtig wie nie
zuvor.

Unser Denken und Trachten
gilt wie auch das Eure der Zu-
kunft, der Verwirklichung gro-
Ber Aufbaupline. Der XXV, Par-
teitag der KPdSU, dessen Ideen
und SchluBfolgerungen die mar-
xistisch-leninist!sche Theorie be-
reichern, hat ein groBartiges
Programm flir den weiteren Auf-
bau des Kommunismus In unse-
rem Lande festgelegt.

Es Ist allgemeln bekannt, das
sich die Kommunisten verschle-
dener Linder nicht unter glei-
chen  Verhiltnissen betitigen,
Das bringt naturgemaB elne Viel-
falt an taktischen Formen des
revolutioniren Kampfes hervor
und erfordert ein schopferisches
Herangehen an dle sung an-
stehender Probleme und Aufga-
ben. Zugleich sind die Marxisten-

lem Grund der Apsicht, dah
Kraft und Einflug der kommuni-
stischen und Arbeliterpartelen in
vieler Hinsicht von ihrem engen
Zusammenwirken im Kampf f0r
die gemelnsamen Ziele bestimmt
werden.

Daraus ergibt sich das Verlan-
gen nach Aktlonseinheit, nach
Festigung der Geschlossenheit
der kommunistischen = Bewegung
auf der Grundlage der Prinzipien
des  Marxismus-Leninismus und
des proletarischen Internationa-
lismus. Nach unserer Meinung
soll die Konferenz der kommu-
nistischen und Arbelterparteien
Europas, dle den Kamp{ fir Frie-
den, Sicherhait, Zusammenarbeit
und sozlalen Fortschritt auf dem
Kontinent beraten wird, dazu ei-
nen wichtigen Beitrag lelsten,
Zusammen mit den anderen Bru-
derpartelen wird die KPdSU zum
vollen Erfolg der Konferenz bel-
tragen.

Der proletarische Internationa-
lismus ist der wichtigste Grund-
satz _des Marxismus-Leninismus,
der Politik der kommunistischen
Partelen und ihrer ganzen Ti-
tigkeit, Wie L, I. Breshnew auf
dem XXV. Parteitag der KPdSU
unterstrich, halten wir sowjeti-
schen Kommunisten die Verteidi-
gung des proletarischen Interna-
tlonalismus  fil; die oberste
jedes Marxisten-Lenini~

Pflicht
sten.

Threr internationalen Pilicht
getreu, verurtellt unsere Partel

entschieden den Terror gegen
die Kommunisten und Demokra-

ten.

Wir wissen: zu welchen Re-
pressalien dle Reaktion auch
greifen mag, es wird ihr_nicht
gelingen, den Willen der Kimp-
fer fir das Glick des Volkes zu
brechen. Ein schlagender Beweis
dafir ist die Standhaftigkeit und
Taplerkelt unseres teuren Genos-
sen Luls Corvalan, Zusammen-
mit Euch, mit der ganzen fort-
schrittlichen Offentlichkelt der
Welt, fordern wir: Frethelt far
die Gefangenen des Faschismus
und der Reaktion,

Abschliefend erklirte A. P.
Kirllenko: Wir alle sind zutlefst
daran interessiert, daB ein. jedes
Volk seine Fihigkelten und Bega-
bungen vollsu!_ndlgcr und ein-

Leninisten von der Not
keit Qberzeugt, die allgeme!ne::
5 TaNorAISHY

Geset
schen Revolution und des sozia-
listischen Aufbaus genau zu be-
ricksichtigen, Sle sind mit wol-

pr und den gol-
denen Bestand an Erfahrung,
Wissen und Kultur der groBen
sozialistischen Staatenfamilie be-

relchent,
(TASS) '

1

Boden sowle die
Getreldebauern des Ge-
blets Aktjubinsk  sind
voller Erwartungen, Der
‘Winter war In diesem Jahr
schneerelch, und das flost Hofl-
nung ein, daB es nach den
Trockenjahren elne gute Ernte
geben wird.
Die Getreldebavern des Ray-

ons Aktjubinsk bereiteten sich
auf  dle Fruhjahrsfeldarbeiten
sorgfiltig vor, Die Traktoren und
das Anhdngeinventar sind voll-
standig reparlert, die Samen auf
die Aussaatkonditionen gebracht
worden. Zur Zeit werden sle ge-
belzt.

,.In dlesen Tagen wird In den
Wirtschaften die Bereltschaft zur
Aussaat gegenseitlg geprift”,
erzihlt der stellvertreténde Leiter
der Rayonverwaltung Landwirt-
schaft Bulat Scharlpow. ,Die
Kommisslonen  wirdigten dle
Wirtschaften ,Ilekskl’, ,40 Jahre
Kasachische SSR', ,Krasny Partl-
san', ,Prigorodny’.

Dile Ackerbauern des Rayons
verpllichteten sich, in dlesem
Jahr 130 000 Hektar mit  Ge-
treldekulturen, 1 300 Hektar mit
Kartoffeln und 6950 Hektar mit
Mals zu bestellen.

Es wird geplant, Im Vergleich
zum 9. Planjahrfinft dle Getrei-
deerzeugung alljahrlich um 17
Prozent zu vergroBern. Das Ist
elne gewichtige Aufgabe. Daher
ist es auch so wichtlg, daB alle
Feldarbeiten  schon In dlesem
Jahr auf hohem agrotechnischem
und Organisatlonsniveau durch-

Bald geht’s aufs Feld

geflhrt werden,'*

,Wir beschlossen, den Repa-
raturdienst bel . der Aussaat
grindlich zu verbessern'!, sagt
der Chefingenleur der Rayonver-
waltung Landwirtschaft Jakob
Stelner. ,,Wir bildeten 28 A
beltsgruppen  der Einrichtemei-
ster und 16 Schlosserbrigaden
und komplettierten sie mit er-
fahrenen Spezlalisten,*

Ein Engpa8 waren in den
Wirtschaften dle Befdrderung
und Beschickung des Saatguts.
Dafir reichten dle Kraltwagen
nicht aus. In diesem Jahr wer-
den aufgrund der Schlepperan-
hinger in allen Wirtschaften Be-
schickungsgerite hergestelit, In-
itlatoren dleses guten Vorhabens
waren_dle Ratlonalisatoren us
dem Sowchos 4,40 Jahre K
chische SSR'*, dle erst . se
solch eln Beschickungsgeriit h
steliten und danach thre Erfa
rungen auf dem Rayonseminar
mit anderen teilten. Solche Be-
schickungsgerite sind auch di
halb notig, weil In diesem Jah
glelchzeltlg mit dem Samen auch
Dinger auf einer Fliche von
50000 Hektar Getrelde zuge-
flihrt wird, und zwar mit Anli-
erosionssimaschinen ~ S88-2,1,
mit denen jetzt die Wirtschalten
vollstandig versorgt sind.

.,Alle unsere Wirtschaften sind
mit Mechanisatoren gut ver-

sorgt"”, unterstreicht Jakob Stel-
ner. ,In dlesem Winter wurden
an Lehrgidngen und ldndlichen
technischen Berufsschulen 300
Traktoristen herangeblldet. Eben~
soviel Personen beendeten Fori-
bildungskurse."

Im Rayon gibt es“erfahrene
Getreldebauern, dle von Jahr zu
Jahr hohe Ernten zlchten. Das
sind unter anderen der Leiter der
Komsomolzen- und Jug

de, Held der sozl
beit Fjodor Majorow
S hos. .40 Jahre Kasachische

SSR", der Lelter der Traktoremn-
brigade " Wassill Baranow aus
dem Sowchos ,,Prigoredny‘‘, der
vor Kurzem mit der Sllbermedail-
le der volkswir! aftlichen Lel-
stungsschau g rdigt wurde.

Gut bekannt Im Rayon ist die
Arbeltsgruppe der Mddchen aus
dem Sowchos ,,Chlebodarowskl'*
mit Sofja Splwak der Spitze.

hafften di
der Aussaat
und

Im vorigen Ja
Midchen fleiBig
und der Erntekampagne
iberboten
Jetzt Ist dle Arbeltsgruppe
funf Middchen gréfer gew!
,.Jm 10. Planjahrfl
ser Rayon vor, dle
von Gemuse ,
von Kartoffeln,
vergroBern'!, sagt der Ch
nom der Rayonverwaltun,

thre Verpflichtungen.
um

Land-
wirtschaft Viktor Wilzin. , Abge-

schlossen _wurde der Bau des
Stausees Kargaly, dessen Wasser
die Linderelen belnahe aller
‘Wirtschaften unseres Rayons
trénken wird. In den kommenden
finf Jahren mfilssen wir 11 000
Hektar, 1 000 Hektar schon In
diesem Jahr, bewdssern.”

Im Rayon wurden Arbelts-
gruppen zur Zichtung von Ge-
mise, Kartoffeln, Hirse, Mais und
Saftfuttermittel gegriindet, Alle
sind sie auch zu den Frithjahrs-
feldarbeiten bereit. Bald ist man
mit dem Kartoffelverlesen fertig.
Der spezialisierte Sowchos , Kar-
galinskl”* ziichtet in den Treib-
hiusern Setzlinge fir alle Wirts
schaften des Rayons.

Auch die Agitatoren sind zur
Aussaat bereit. Sle sind bald mit
der Ausstattung der Losungen,
Plakate und der sozialistischen

Verpflichtungen der Brigaden
fertig. Von ihrer politischen
Massenarbeit rend der ange-

spannten  Frilhjahrstage hingt
ebenfalls der Erfolg der Arbeit

ab.

Bald geht's aufs Feld. Es be-
ginnt elne verantwortungsvolle
Kampagne fiir dle Getreldeziich-
ter, Die Landwirte des Geblets
Aktjubinsk sind dazu bereit.

E. WARKENTIN
Aktjubinsk

Patriotische
Initiativen
der Nord-
kasachstaner

PETROPAWLOWSK. Die histo-
rischen Beschliisse des XXV. Par-
teitags haben bei den Werktatigea
des Gebiets einen grofien Auf-
schwung der politischen und Ar-
beitsaktivitit ausgelost. Unter dem
Motto ,,Produktionseffektivitat und
Arbeitsqualitit im Namen der wei-
teren Hebung der Okonomik und
des Volkswoﬁlstands steigern** ha-
ben sie sich dem sozialistischen
Unionswettbewerb angeschlossen.

Das Gebietskomitee der KP Ka
sachstans billigte die neuen patri
tischen Initiativen der Bestarbeiter-
kollektive Nordkasachstans. = Die
Werktatigen des Hiuserbaukombi-
nats im Trust ,Petropawlowsk-
stroi*, der Mechanisierten Wander-
kolonne Nr, 1 der Verwaltung
wPetropawlowskselstrol®, der Auto-
k'olonnc Nr. 2569 des*Réyonindu=~
striel

Mit guten Erfolgen hat das
vieltausendkdpfige Kollektlv der
Kasachischen, mit dem Orden des
Roten  Arbeltsbanners  ausge-
zeichneten Verwaltung flir Zivil-
luftfahrt das neunte  Planjahr-
funft abgeschlossen. Der Fiinf-
Jahrplan im Luftfrachtverkehr, in
Anwendung der Zivilluftfahrt in
der Volkswirtschaft und in Steige-
rung der Arbeltsproduktivitat
wurde vorfristig erfilllt. Dutzen-
de Millionen Hektar Aussaatfli-
chen und anderer  Linderelen
wurden von der Luft aus  bear-
beitet, Erfolgreich wurde kom-
plizierte Flugtechnik gemeistert,
m Flughifen wurden thre
Bestimmung  ilbergeben, neue
Luftverkehrslinien erdfinet. Etwa
11 Millionen Rubel iberplanmi-

Die Erfolge mehren

ts Mamljutka, des Pe-
tropawlowsker  Backwarenkombi-
nats, des Plastenbereichs des Ki-
row-Werks der. Wicklerinnenbriga-
den des Werks fiir Stellvorrichitn-
gen riefen alle Werktatigen der
Industrle-, Transport-, und Baube-
triebe auf, den Produktionsplan der
zwei Planjahre zum 60. Jahrestag
des Groflen ORtobér zu'meisterh.
In ihren Vepflichtungen zu Ehren
des denkwiirdigen Datums schen-
ken die Initiatoren des Wettbe-
werbs der Steigerung der Produk-
tRHEPERAUEL

Biger Gewlnn wurde gebucht. Die new von Zelinograd, G. N. Kap-
besten Ergebnisse im sozlalistls lun — von  Tschimkent, der
schen Wettbewerb haben die Sekretir der Partelorganisation
Werktatigen der Luftverkehrsbe- des Luftverkehrsbetriebs Gurjew
triebe von Alma-Ata Ust-Ka- P. P. Kasakow, der Kettenkom-
menogorsk, Ksyl-Orda, Uralsk, mandeur des Luftverkehrsbetriebs
Tschimkent, Dshambul  u. a, er- Taldy-Kurgan K. jew
zlelt. und ‘andere sprachen von den
Die Ergebnisse der Produk- erzlelten Erfolgen und wlesen
tionstitigkeit im  verfl auf un, Produktionsreser-
Planjahrfinft und die neuen Auf- ven hin.
gaben im Lichte der Beschlis- An der Arbeit des Aktlvs be-
se des XXV, Parteitags der telligten sich der Abteilungs-
KPdSU wurden wihrend der Be- leiter fir  Verkehrs- und f(r

ratung des Aktlvs der Avlatiker
der Republik erbrtert.  Den Be-
richt machte der Leiter der Ka-
sachischen Verwaltung der Zivil-
luftfahrt N. A. Kusnezow.

Die Kommandeure der Luft-
verkehrsbetriebe: P, F,

Nachrichtenwesen des ZK der
Kommunistischen Partel Kasach-
stans L. G. Shukow _und dle
Leiter einer Rethe von Ministerl-
en und Amtern der Republik,

(KasTAG)

) K e

Auszeichnung

Dem Kollektly der
schen Verwaltung der Zivilluft-
fahrt hat der Sekretir des ZK
der Kommunistischen Partel Ka-
sat 5 G. Korkin das Ge-
denkehrendiplom des ZK der
KP Kasachstans, des Minister«

Kasachl-

iiberreicht

rats der Kasachischen SSR, des
Kasachlschen ~ Republikgewerk-
schaftsrates und  des ZK des
Komsomol  Kasachstans fiiber-
reicht, mit dem sle fur die Er-
zlelung von Hochstlelstungen Im
sozlalistischen  Republikwettbe-

werb Im neunten Planjahrfinft
ausgezelchnet wurde.

Die Aviatiker der  Republik
versicherten der Partel und Re-
glerung, daB sle die angestreng-
ten Pline und  sozialistischen
Verpflichtungen flir dieses Jahr
und das ganze Planjahrfinft er-
folgreich erflillen werden,

(KasTAG)

nd

Bualilﬁ( ihre Hauptaufmerksamkeit.
as Kollektiv des Hauserbaukom-
binats beschloB, zum Bau von
Hausern mit verbesserter Innenge-
staltung iiberzugehen, Gebdude mit
erhohter GeschoBzahl zu errichten,
die Wohnhduser mit Garantiepis-
sen in Nutzung zu geben.
Kollektiv der Mechanisierten Wan-
derkolonne  Nr. 1 der Verwaltuny
wPetropawlowskselstroi*  gab sein
Wort, nur gut und ausgezeichnet

In der Gesellschaft
fiir Schutz von
Kulturdenkmiern der -
Kasachischen SSR

Im Zentralrat der Gesellschaft

der Kasachischen SSR fand am
113, April unter dem Vorsltz
des Vorsitzenden  der  Gesell-
schaft S. B. Nijasbekow eine
Sltzung des Prisidiums des Zen-
tralrats der Gesellschalt statt,
Neben der Erdrterung der Titi;
keit der Gesellschaft wurde
der Sitzung ein Beschluf {ber
dle DurchfOhrung der Geblets-,
Stadt- und Rayonkonferenzen im
Aprll sowle iiber die Einberufung
des zweiten Kongresses der Ge-
sellschaft am 8,—9, Junl 1976
gefaBt,

In der Sitzung sprachen die
Mitglieder. des Prdsidiums der
Qesellschaft, die Schriftsteller
D, F. Snegin, O. O. Sulejmenow,
der Vorsitzende des Alma-Ataer

zu bauen, Die Mitarbeiter des Back-
war binats beschlossen, durch
Einflihrung neuer Ausrdstungen,
die Erzeugung abge-
packler Produktion gegenuber demn
Plansoll zu verdreifachen.
hne Nachziigler und Ausschufl
arbeiten — so lautet das Motto des
Wetthewebs um cine wiirdige Eh-
rung des 60. Jahrestags des Okto-
ber beim Bereichskollektiv, geleitot
von der Meisterin S. 1. Chishnowa,
im Kirow-Werk und bei der Brigade
L. M. Taranina aus dem Werk flr
Stellvorrichtungen, i
(KasTAG)

Jets K. M. Auchadijew,
der Stellvertretende Kulturmini-
ster der Kasachischen SSR U, K.
Sadykow, ‘der Erste Stellvertre-
tende Vorsitzende der Gesell-
schaft Sch., E. Walichanow und
andere.

Es wurden OrganisationsmaB-
nahmen in Durchfilhrung der
Konferenzen und des zwelten
Kongresses der Gesellschaft vor-
gemerkt,

(KasTAG)

fir Schutz von Kuiturdenkmilern |

Unliingst wurde auf dem Bauplatz des Tschimkenter Gummi- und
Asbestkombinats, das im 10. Planjahrfiinft dem Betrieb iibergeben
werden soll, mit der Errichtung des Hauptgebiudes des Reifenwerks
begonnen, Hier wird man vier Arten von

LKW, filr Landmaschinen und Relfen von GroBformat.

Dieses Kombinat
Bedarf der Volkswirtschaft K

sol! eines der landesgroften werden und

telasiens decken.

UNSER BILD: Bau des Hauptgebiiudes des Werks. Seit Beginn
der Bauarhelten des Kombinats sind hler der Revierleiter L. D. Go«

sowie der P

lubzow und der Bauleiter W, M, Tarassow angestellt.

Foto: KasTAG

eifen herstellen: fiir PKW,
den
Mit-

»Das Planjahrfiinit — in d
des Obersten Sowjets der UdS.

Eine der verbreltetsten Arten
des Transports ist der Autotrans-
. Auf seine Schultern kommt
ein grofer Tell aller Transportar-
belten, |
».Die Lasten schneller zur Stel-
le zu bringen — das Ist das wich«
tigste In unserer Arbeit”, meint
Dghamschit Koshantajewitsch und
fugt hinzu: i
»In den ,Hauptrichtungen der

der UdSSR in den Jahren 1976 —
1980° helft es: ,Im zehnten Finf-
Jahrplan wird vorgemerkt, den
Guterumschlag aller Verkehrstri-
ger um 30 Prozent zu vergrd-
Bern..." Dle Partel stellt vor uns
eine ernste Aufgabe und erwar-
tet, daB wir sle auch in Ehren
erfdllen.*

Ein Vierteljahrhundert steuert
der Kommunist Koshantajew sein
Auto. Millionen Kilometer hat er
damit zurlickgelegt. Bel grausa-
mer Kilte brachte er den Schaf-
hirten Nahrungsmittel. Trotz Un-
wetter bahnte er sich mit seinem
Auto den Weg zu den Geologen,

Entwicklung der Volkswirtschaft

Leit groper
Wandlungen

rei Jahren und sechs Monaten"

lautet die Devise der Fahrerbrigade, geleitet vom Deputierten

SR, Helden der sozialistischen

Arbelt, Dshamschit Koshantajew,

Man erzihlt von thm Legenden

als von einem findigen und kih-

nen Menschen, der aus einer be-

Llchlgen Lage elnen Ausweg fin-
et

Alexander Rack erzihlt von
solch elnem Fall:

Im Frihjahr kamen drel Last-
kraftwagen mit sehr wichtiger
Fracht nicht zur rechten Zeit zum
Ort, In der Kraftwagenkolonne
wurde man unruhig.

,Man muB sle suchen, be-
schloB deren Leiter.

»lch nehme einige Tonnen
Trelbstofl und fahre sofort”, mel-

rer”, erhob sich Iwan Allstra-
tenko von selnem Platz,

Kaum hatten sle den Betrleb
verlassen, als eln boser Sturm
ausbrach, Koshantajews ,,SIL"
strebte aber vorwirts. Der l-:;:h-

jen

denen  Fahrer, Dle Jungs, und
sie alle hahen erst vor Kurzem
die Autoschule, beendet, sind
wahrscheinlich im  Sumpf stek-
kengeblieben, als sle den Heim-

weg abkirzen wollten, dachte
Dshamschit.
Am zweiten Tag sahen dle

Fahper plotzlich elnen Menschen,
der sich durch den Sturm focht
und schon reichlich in ~ Schnee
gehllit war, Wle es sich heraus-
stellte, war es elner der verirr-
ten Fahrer, Dann fanden sich
auch _die anderen, lhnen hatte
das Benzin nicht ausgereicht,
zwel Tage waren sle auch schon
ohne Essen,

o Koshantajew? Natlrlich 1st
er es! Wer kennt sonst den Weg
hierher'’, schrle der Mann vor
Freude.

. Ehrlich gesagt, kennt dlesen
und D 1|

Neulich hat er elne Brigade
gegrilndet. Den Hauptkern bilden
Iwan Alistratenko, Viktor Roslja-
kow, Alexander Rack, Alik Baty-
row. Zehn Autos ,,SIL-130* mit

Anhingern transportieren den
Hauptteil der Frachten, die {ir die
eingeplant

Kraftwagenkolonne
Ny

sind,

.Und doch kommt es vor, daB
der Brigadier unzufrieden ist,
»Das Auto Ist stark, und in der
Sommerzeit 1i8t slch mehr trans-
portieren, das muf man ausnut-
zen,"

,,Man kann vleles bel Koshan-
tajew lernen'’, sagte der Lelter
der Kraftfahrerkolonne Alexe)
Putzo, ,,Dieser Mann Ist stets auf
schipferischer Suche. Allein Im
vergangenen Planjahrf(inft hat er
mit selnem Autozug 250 000 Ton-
nen Frachten {iber ~ den Plan hin-

‘Weg nur Iwan",
zelgte auf den neben ihm sitzen
den Allstratenko,

Koshantajew wurde Ausbllder
der jungen Autofahrer. Bel thm
lernten Viktor Rosljakow, Allk
Batyrow, die heute mit threm
Lehrmelster auf einer Stufe ste-

hen.
Leiter der Fahrergruppe Ana-

toli Makarow schitzt die organi-,

satorischen Fihigkelten des Fah-
rers Koshantajew hoch eln,

D Koshanta
begann als elner der ersten in
der Kraftwagenkolonne Schwer-
last-Autozilge  zu lenken. Er

rer muBte oft halt
Schnee vom Schauglas wegwl-
seh'gn_ und nach dem Weg spihen,

annte
dle Marschroute der _verséhwun-

tlert Getrelde, Baumate-
riallen, Mineraldinger, er kann
mit selnem Auto zugleich 40
Tonnen Last befrdern, 2—3mal
mehr als die anderen Fahrer,™

aus tlert, Erfolgreich
startete seine Brigade auch Im
ersten Jahr des 10, Planjahr-
fun(ts, Der Plan des ersten Quar-
tals ist bedeutend Gberboten,™

Es sausen durch die StraSen
des Geblets Koktschetaw die Au-
tos der Schtschutschinsker Kraft-

wagenkolonne Nr, 2583.

rad elnes Jeden zweiten
sitzt ein Aktlvist kommunsti-
schen Arbeit, Zogling des Helden
der sozlalistischen Arbeit D. Ko-
shantajew, derer er bereits mehr
als 30 zihit,

Alle nehmen sich an fhrem flte:
ren Freund eln Beisplel und ha
ben sich verpflichtet, das perstn
liche PlanjahrfGnft ~vorfristig zu

et W. BORGER |

Die gegenwiirtige Etappe de:

Weltentwicklung charakterisiert
sich durch dle Verfinderung des
Kriifteverhdltnisses  zugunsten
des Sozlallsmus. Zugleich mit der
Erstarkung des sozlalistische:
Weltsystems, mit dem Wachstum
der Arbelter-, demokratischen
und nationalen Befrelungsbewe-
ung vertleft sich die allgemelna
{rise des Kapitalismus. Jedoch
die Ausbeuterklassen verlassen
die historische Arena nicht frel-
willig,

In der Epoche des Ubergangs
vom Kapitallsmus zum Sozlalls-
mus gewinnt die Erweiterung und
Vertiefung des ideologischen
Kampfes eine immer grofiere Be-
deutung. Der Kampf der Ideen
hat gegenwdirtig elne nle gekann-
te Spannung errelcht, er Ist In al-
le Winkel des Erdballs vorge-
drungen und @bt seinen  Einflu

auf alle I
der Bevdlkerung aus,

Der_Generalsekretdr des ZK
der KPdSU, Genosse L. I. Bresh-
new, sagte Im Rechenschaftsbe-
richt des . Zentralkomitees der
KPdSU an den XXV. Parteltag:
,,Dle‘yosluven Ver#inderungen in
der Weltpolitik und die Entspan-
nung schaffen gunstige Moglich-
kelten fur eine weitgehende Ver-
breitung der Ideen des Sozialls-
mus, Andererselts aber wird die
ideologische Auseinandersetzung

der beiden Systeme aktiver und
die Propaganda des Imperialis-
mus raffinierten.

Im Kampf der zwel Weltan-

schauungen darf es kelnen Raum
fir Neutralitit und Kompromisse
geben. Hier bedarf es hoher poli-
tischer Wachsamkeit, ‘aktiver,
operativer und Uberzeugender
propagandistischer Arbeit und el-
ner rechtzeitigen Abwehr aller
feindlichen ideologischen Stor-
versuche,**

Die Analyse des gegenwiirtigen
Ideologischen Kampfes bestitigt
voll und ganz die  Worte W. 1.
Lenins: ,,...s0 kann dle Frage nur
so stehen: btirgerliche oder so-

zlalistische Ideologle. Ein  Mit-
telding gibt es hier nicht (denn
elne dritte Ideologle hat die

Menschhelt nicht geschaffen, wie
es ilberhaupt In elner Gesell-
schaft, die von Klassengegensit-
zen zerfleischt wird, niemals eine
auBerhalb der Klassen Uber den
Klassen stehende Ideclogle geben
kann). (W. I, Lenin, B. 5, S.
895—396, dt.)

Die Praxis hat die Ausstrah-
lungskraft der Ideale der Arbel-
terklasse auf allen Kontinenten
des Planeten bewlesen, Die welt-
welte Verbreitung der Theorle
des wissenschaftlichen Kommu-
nismus von der gesellschaftlichen
Entwicklung triigt dazu bel, daB
sich immer mehr Menschen von

Der gegenwartige
ideoclogische Kampf

den biirgerlichen Ideen befrelen.
Die bilrgerliche Ideologie tritt
als. Vérfechter der Grundprinzi-
plen der Ausbeutergesellschaft
auf. Die zahlreichen Doktrinen
und ,,Theorien‘* der biirgerlichen
Ideologen verfdlschen den Mar-
Xismus-Leninismus, die Errun-
genschaften des sozlallstischen
Weltsystems, die Leninschena
Prinziplen der friedlichen Ko-
existenz und sind gegen dle
natlonale kommunistische Bewe-
gung und alle antilmperlalisti-
schen Krifte gerichtet.

Die Kkapitalistischen S
mit den USA an der Spitze mes-
sen der auBenpolitischen Propa=-
ganda eine groBe Bedeutung bel.
Flr dle Schaffung eines rlesigen
Apparats  des ideologischen
Kamples schonen sie keine Mit-
tel. In jungster Zelt ,arbeiten
die biirgerlichen Politiker und
Ideologen elfrig an der Entwicks
lung neuer Formen und Metho-
den dleses Kampfes,

Die biirgerlichen Politiker und
Ideologen richten ihre propagan-
distischen Anstrengungen vor al-
lem gegen unser Land. Die Er-
bitterung gegen die SowJetunion
16st bel thnen der Umstand aus,
daB dle UdSSR eine immer her-
vorstechendere Rolle im  sozlall
stischen Weltsystem, in der inter-
natlonalen kommunistischen und

. Arbelterbewegung splelt.

]
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Entspannungspolitik
wird fortgesetzt

Dle Reglerung der BRD wer-
de die Politik der internationalen
Entspannung Konsequent und
konstruktly durchfGhren. Das er-
kliirte Egon Bahr, Minister fir
wirtschaftliche  Zusammenarbelt
und fihrender  SPD-Funktionir,
gegenliber auslindischen Journa-
listen. Eine der Hauptaufgaben
der dieser Tage abgehaltenen au-

Benpolitischen  Konferenz der
SPD habe darin bestanden, den
ausldndischen Partnern der Bun-
desrepublik zu zelgen, dle
Politlk der Entspannung fortge-
setzt werde,

Der Minister verwles darauf,
daB dles auch dle Fortsetzung der
vor sieben Jahren begonnenen
Politik der SPD bedeute.

LEICH nach dem er- wertung des Franc, des Pfund
folglos  beendeten Gip- Sterling und der Lira kénnen sle
feltreflen ~der  neun . Linder um weitere drel Mnuhrden Fran-
der  Wirtschaftsgemelnschaft cen stefgen. betriichtlicher
fanden In Luxcmburs Ver-  Teil dieser M«m wird fir ver-
auf vor allem

512“ die el\\a elne \VOChl' daver- an rranzésAsrhc. GroBgrundbesit-

Bel den Verhandlungen wur-
dc “versucht, eine Vereinbarung
Uber laufende Probleme der Ar-
beit der EWG zu erzlelen und
dadurch die Erschelnungen elner
tiefen Krise etwas zu vertuschen,
die diese O nach Zu-

zer und Landwirfsehatisunterneh-
mer gezahlt, deren Prelse In den
anderen EWG-Lindern konkur-
renzunfahig sind,

Scharfe Differenzen sind auch
bel der Erdrterung von Fragen

die mit der Elnstel-

der D belm
Glpfeltreffen der EWO Linder
betroffen hat.

Solidaritat
mit dem spani-
schen  Volk

Ihre Solidaritit mit dem
Kampf des spanischen Volkes fir
demokratische Umgestaltungen
im Lande hat dle Internationale
Demokratische Frauenftderation
(IDFF) bekundet

In elner In Berlin verbreiteten
Erklirung der IDFF helBt es, aul

dle legltimen Forderungen des
spanischen Volkes antworte dle
spanische - Regléerung mit ver
stirktem Terror, wovon die blutl-
gen Erelgnisse in Vitorla zeugs
ten, wo die Polizel auf die De-
monstrantén das Feuér erdffnet
habe, wodurch fiunf Menschen
totet und rund 100 verwundet
worden selen. Dle IDFF prote-
stlere schar[ gegen dle von der
spanischen Reglerung betriebene
Politik der Repressalien, und for-
dere aul, dle Solldaritit mit dem
Kampf des Volkes von Spanien
fOr seine legitimen Rechte, flr
Frelhelt und Demokratie zu ver-
stdrken.

Ein Jahr
Blirgerkr

Vor elnem Jahr ist in Li-

banon der Biirgerkrieg aus e-
brochen. Inzwischen wu
rund 15000 Menschen e-
totet und mehr als 300%
verwundet.

Die blutigen Ereignisse In

Libanon wurden von den bewaf(-
neten Truppen der rechtsextre-
men Partelen provoziert, zu des
ren Opfern 27 Paldstinenser fie-
len, die Im April vergangenen
Jahres in Beirut ermordet  wur-
den. Dle anschlieBend ausgebro-
chenen ZusammenstéBe in ver-
schiedenen Bezirken der libane-
sischen Hauptstadt wuchsen In
einen Blrgerkrieg fber. Schon
seit elnem Jahr  bemilhen sich
die natlonalpatriotischen Krif-
te Libanons, Reformen im Staats-

Differenzen
in der EWG

Dies ist jedoch mach elnigen
Verhandlungsrunden nicht gelun-
gen. Im Gegentell, es st erneut
zutage getreten, daB Bonn, das
mehrere Linder um sich geschart
hat, seinen Kurs GroBbritannlen,
Frankreich und Itallen, die ver-
elnzelt vorgehen, immer entschie-
dener aufzuzwingen beginnt.

So hat die Delegation der Bun-

desrepublik bel der Erbrterung
des EWG-Budgets elne ,,Stabi-
lislerung™ gefordert, das helBt

das Einfrieren der Ausgabeposten
in einem bestimmten Limit, Ge-
gen dlesen Vorschlag verwahrten
sich dle franzdsischen Vertreter,
dle kein Hehl aus threr Beflrch-
tung hten, da8 sich im Zuge

apparat herbelzufihren und eln
Programm der sozlaldh -
schen Umgestaltungen und der
Verbesserung der Lage der
werktitigen Massen zu ver-
wirklichen,

Infolge der am 2. April durch
die natlonalpatriotischen Kriifte
verklindeten Feuerelnstellung
wurde es moglich, elne Parla-
mentssitzung abzuhalten,. auf der
elne Erginzung zur: Verfassung
verabschiedet wurde, wonach
vorfristige Wahlen des Prisiden-
ten ermdglicht werden. Am Sonn-
tag wurde dle.  Feuereinstellung
bis Ende des Monats verlingert

Wie jedoch der Ministerpri«

sident von Libanon, Rashid Ka-
rame, erklirte, sel dle Lage im
Lande nach wie vor  duBerst

ernst.

e
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ITALIEN. Die Einwohner des Rayons Valdi-
Italiens

Belice sind in die

um gegen die #uflerst schweren Bedingungen zu
protestieren, unter denen die Bevolkerung

Rayons Siziliens lebt,

(At Schande.’

elner solchen ,,Stabllisierung'*
die der EWG zur Veri(gung ste-
henden Mittel fur die Aufrechter-
haltung eines elnheitlichen Prels-
niveaus bel landwirtschaftlichen
Erzeugnissen verringern konnen,

Zur Zelt verschlingen die Aus-
gaben [Ur dlese Zwecke etwa 70
Prozent des EWG-Budgets oder
31 Milliarden franztsische Fran-
cen. Infolge der andauernden Ab-

lung der EWG zu den Entwick-
lungsldndern zusammenhiingen.
Im Hinblick auf dle bald be-
ginnende UNO-Konferenz flir
Handel und Entwicklung
(UNCTAD) erklirte der franzd-
<Ischc Vertreter, daB dle EWG-
r zu threm Beginn elne
el nhellllche Position erarbelten
sollten. Er duBerte unter anderem
den Gedanken, daB dle EWG elne
KompromiBlésung zwischen dem
Vorschlag der Entwlcklungslin-
der {iber elne Stabilislerung der
Weltprelse {lr elne ganze Gruppe
von Rohstoffprodukten und dem
Vorschlag der USA (Uber den
Abschluf von Abkommen {iber
Prelse flr einzelne Rohstoffarten
finden solle.

Die Vorschlige der USA zlelen
darau( ab, die derzeit geschlossen

Mit Errichtung der r
nischen  volksdemokratischen
S(nlsordnung hat die national-

vorgehend Entwick

zu spalten und ihnen Verhandlun-
gen liber einzelne Rohstoffarten
aufzuzwingen, - die all dlese Lin-
der selbstredend nicht in glel-
chem MaBe Interessieren konnen.
Die Delegation der BRD trat ge-
p(‘? dle franzosische Initlative
auf.

Die einzige Frage, iber die es
in Luxemburg keine ernsthaften
Melnungsverschledenheiten ge-
geben hat, war der BeschluB,
Portugal eine Anlethe zu gewih-
ren. Diese MaBnahme  trug einen
stark ausgeprigten politischen
Charakter, In den der EWG nuhe
stehenden Krelsen ligt man
durchblicken, daB sie mit den in
Portugal bald beginnenden Wah-
len zusammenhdngt und darauf
zlelt, einen bestimmten Einflu8

aul den Ausgang der Wahlen aus-
n.

zulibe:

in Laos
endgiltig gealegL

In der Heuptstadt und anderen
Stidten normalislert sich die Ar-
beit des Verkehrs, der  Lebens-
mittelgeschifte und  Dienstlei-
stungsbetriebe.

UNSER BILD: An einem der

Mirkte In der Hauptstadt des
Landes — Vientlane.
Foto: TASS

UNSER BILD: Die Demonstration der Elnwoh-
ner von Valdi-Belice in Rom. Die Aufschrift
dem Plakat lautet:

aufl
,,Val-di-Bellce ist eine

Tatsachen
kontra Liigen

In der dgyptischen Presse wh-d die Kampagne longeselzt dcren

E h

das

die SowJetunion hiitte Agypten kelne »notwendige Hilfe' ln

zu
selnem

Kampf gegen den Aggressor geleistet.

Mich, der Ich als Lelter des
TASS-Biiros In Kalro von 1970
bis 1974 titig war und  dlese
Frage nur allzu gut kenne, muten
solche Behauptungen merkwir-
dig an.

In welch bedeutendem AusmaB
die Sowjetunion Agypten Mill-
tirhllfe erwiesen hat, Ist sowohl
Angehorigen der dgyptischen Ar-
mee als auch der Bevdlkerung
des Landes wohlbekannt, Ich be-
gleitete sowjetische Militirdele-
gationen bel Inspektion Agyptl-
scher Einheiten und horte von
Soldaten und Offizieren der 4gyp-
tischen Armee Dankesworte an
die Adresse der SowJetunion fQr
die konkrete militirische Hilfe,
fur die Licferung modernster und
hocheffektiver Waflen.

Eben mit dlesen Waffen haben
dle &gy Soldaten wih-

Foto: UPI—TASS

rend des Oktoberkrieges 1973
die von westlichen Militirexper-
ten fUr unelnnehmbar gehaltene

,.Barlevlinie” aufgebrochen und
den Aggressortruppen auf Sinal
empfindliche Schlige versetzt.
Agyptischen und auslindischen
Journalisten wurde die Moglich-
keit geboten, den Kriegsschau-
platz aufzusuchen und sich mit
elgenen Augen von der Effektivi-
tit des Elnsatzes sow]etischer
Waflen durch dgyptische Truppen
zu iberzeugen, u sehen beka-
men sle Friedhofe von Israell
schen Panzern und Schiltzenpan-
zerwagen — aus Ubersee gelle-
ferte  Patton-, Onturion und
M-60-Fahrzeuge, Wracks von
Dutzenden Phantom-, Mirage-
und Skyhawk- Flugzeugen.

An jenen Tagen sparte die
Kalroer Press2 nicht mit Darksa-
gungen an die Sowjetunion filr
dle von ihr an Agypten gelleferte
Kampftechnlk. Man hatte dle so-

sowJetische Militirhilfe auch
mnht totschwelgen koénnen: alle
20 bis 30 Minuten war nachts

Riickgang

der Industrieproduktion

Der Industriebau in der VR China

hat sich stark verlangsamt,

teilt unter Berufung auf japanische Geschiftskreise die franzdsische

Wirtschafts- und Finanzagentur mit.

Sie schreibt, die Zuspitzung
des politischen Kampfes in Pe-
king und an der Peripherie habe

in er empfindlichen Kirzung
der Industrieproduktion jhren
Niederschlag gefunden.

Auf Initiative Tschou En-lals
war in der VR China ein umfas-
sendes Programm der Industria-
lislerung in Angriff genommen.
Jetzt aber werde offenkundlg, dag
dleses Programm grundlegend
revidiert wird. In Toklo herrsche
die Meinung, da8 diese Revision
auf den Druck durch dle Gegner
des toten Premlers zurilickzuf(h-
ren lst.

Diese Beobachtung wird durch
den Verlauf der jingsten japa-
nisch-chinesischen Handelsgespri-
che bestitigt. Wie dle Agen-
tur mittellt, wollte die VR China
thre Kiufe von Industrieausr(l-
stungen in Japan, den USA und
einigen westeuropdischen Lin-
dern durch erweliterte Erddlex-
porte nach Japan finanzieren. Bel
Verhandlungen iiber dlese Frage
verlangten die chinesischen Ver-
treter, daB Japan dle Verpflich-
tung iibernimmt, die Erddlexpor-
te In der VR China zu erweltern,

Die Japanischen Verhandlungs-
tellnehmer entwarfen ein Abkom-
, das vort die Importe chi-

uesischen Erddls auf 15 Millo-
nen Tonnen im Jahr zu bringen.
Die Antwort Pekings hat {iber-
rascht. E :digte an, in den
nichsten Monaten die Ex-
porte von Erddl nach Japan um

dle Hilfte zu reduzieren. Gleich-
zeitig hat Peking Verhandlungen
(ber den Kauf von 1,5 Millionen
Tonnen Stahl In Japan eluseitig
abgebrochen.

Nach Meinung japanischer Ge-
schiiftskreise hingt dlese rapide
Kirzung der Erddlexporte und
der Verzicht auf die Stahlimporte
mit der Schrumpfung des frilhe-
ren Programms des Industriebaus
zusammen, Dazu kommen auch
dle finanziellen Schwierigkelten
des Pekinger Regimes.

Es Ist zu bezweifeln, bemerkt
in dlesem Zusammenhang die
franzésische Wirtschafts- und Fl-
nanzagentur, daB China In den
nichsten Jahren iiber Mittel ver-
figen wird, um die geplanten
Kiufe von Ausristungen zu ver-
wirklichen,

fiber Kalro das michtige Gedrdhn
sowJetischer An-22-Maschinen zu
vernehmen, dle alles von den
agyptischen Streitkriften Bend-
tigte brachten.

Wollen wir nun elnmal Ein-
sicht in elnen Anfang November
1973 in Libanon herausgegebe-
nen Sammelband nehmen, der der
Operation Iskra galt. So wurde
dle Forclerung des Sucz-Kanals
durch die #gyptische Armee vom
tgyptischen Generalstab bezelch-
net. Aus dem auf Anregung vom
Informationsministerium Agyp-
tens in Kairo umfassend verbrel-
teten Sammelband geht hervor,
agyptischen Strel
ginn des Oktoberkrie
zu 2000 sowjet
Panzer, 450 Flugzeuge,
1700 verschiedenartige

bis zu
Waflen
sowle groBe Mengen an FLA-Ra-
ketenanlagen und Panzerabwehr-

mittel hatten.

Um die Effektivitit des Ein-
satzes dieser sowjetischen Waf-
fen durch 4gyptische Streitkrifte
zu vermitteln, zitleren wir hler

aus dem amerikanis

magazin ,,Newsweek', das In sel-
ner Ausgabe vom 29. Oktober
1973 einen Pentagonexperten (n-
terviewte, der damals vermutlich
bel Israelischen Truppen wellte.
.Dle Agypter—sind gut bewaffnet
und ausgeriis Sie setzen ef-
fektlv sowjetische Boden-Luft-
Raketen und neus, verschiedenar-
tige Panzerabwehrmittel ein..”.
Das Ist elne recht otfene Aussage.
Eben dlese Tatsachen versucht
so mancher In Kalro der Vergan-
genhelt anheimfallen zu lassen
oder sie gar zu verfilschen, mit

dem Zlel, die sowjetlsch-dgypti-
schen - Beziehungen veiter  zu
komplizieren und dle Z m
arbgit Ay

union
elng solche Pol tik bc(relrxn und

Jene, dle sle in der #&gyptischen
B u rechtfertige versu
hmen gegenlber ihrem

olk elne schwere Verantwortung
auf sich.

J. TRUSCHIN,
TASS-Kommentator

Von der groBen Autoritit der
Sowjetunion in der Welt sprach
auf dem XXV, Parteitag der Er-
ste Sekretir des ZK der Kom-
munlstischen Partel Kubas, Fidel *
Castro Ruz: ,,...nlemand kann ihr
Prestige untergraben, well dle
Ausgewogenhelt ihrer internatio-
nalen Politlk, ihre zutiefst verant-
wortungsbewuBte Einstellung zur
revolutioniiren Bewegung und ih-
re unverdnderliche Treue zur prin-
zipiellen politischen Linle wiih«
rend lhres ganzen Bestehens In
den echten Revolutioniren und

Riickkehr zum ,kalten Krleg'*
ein.

Die blirgerliche Propaganda
ist bestrebt, die Internationale
Entspannung in ihren Interessen
zu nutzen und den sozlallstischen
Liéndern dle Losung vom soge-
nannten ,frelen** Austausch der
Ideen und Informationen aufzu-
zwingen, Das Wesen und dle
Klassenziele dleser Losung sind
klar. Dle imperlalistische Propa-
ganda mochte in den sozlalistl-
schen Lindern Ideenlosigkeit,
unpcllﬂsche Elnstellung, Prinzl-
dem Marxismus

fortschrittlichen er
ganzen Welt grenzcnlnses Ver-
trauen wecken,

Gus Hall, Generalsekretar der
Kommunistischen _ Partel ter
USA, erklirte: ,Die ideologl-
schen Dlversionen gegen dle so-
zlallstische Welt sind gegenwiir-
tig vor allem gegen dle Sowjet-
union gerichtet, Da der Kapita-
lismus immer Ofter Im Wettstreit
der belden Systeme verliert, sind
dle Kapitalisten gezwungen, zu
verfeinerteren Methoden des
ideologischen Kampfes zu grel-
fen, Sle lassen pollllsche Selfen-
blasén, dle platzen und nichts als
einen unangcnchmen Geruch zu-
mcklnssen e

fremde Auffassungen verbreiten,
Zahlrelche Organe der blrger-
lichen Propaganda im Westen
zlehen es jetzt vor, darlber zu
schwelgen, daB der XXV Partel-
der KPdSU elnen neuen po-
1itlschen und Arbeitsaufschwung

Angaben gibt es in den ent-
wickelten kapitalistischen Lin-
dern gegenwartig (iber 15 Mil-
lionen Arbeltslose,

Im Rechcnschausberlchl des
ZK der KPdSU an den 2
Parteltag betonte L, 1. Breshnew:

.Elner der Hauptmythen, dle
Von den Ref: grntlsten und  bur-
gerlichen ldcnlogen in die Welt
gesetzt wurden, der Mythus vorm
heutigen Kapitalismus, der sich
von den Kriesen befrelen kdnne,
ist widerlegt worden. Die Labili-
tit des Kapltallsmus wird immer
augenfilliger,*

Anders Ist das Bild in den
Lindern des Sozlalismus, In dep
Sowjetunion ermtglichten die Er-
folge in der Industrie und in der
Landwirtschaft das Wachstum
des Natlonaleinkommens und der
Arhe,\!sprodukuwnﬂl dle von des
Partel vor c.

in unserem Lande hat,
Die ldcolo%cn des Tmperialismu}
wollen auch nicht bemerken, daf
die Werktitigen unseres Lan
dle ,Hauptrichtungen der
wicklung der Volkswirtschaft der
UdSSR 1n den Jahren
1980 als ein groBes Schaffens-
programm aufgenommen haben,
und daB dieses  Dokument elnc
neue _wichtige Etappe In

der materlell technl-

m

Er
\Veltgeschehen der letzten Zeit
bestitigen dle Tatsache, da8 ge-
gen dle fercchlen Bestrebungen

schen Basls des Kommunismus,
der Vervollkommnung der gesell-
schaftlichen Bezlchungcn und ia
der Herausb des neuen

der Revolutionire d! -
sten Krifte Ponugals, Italiens,
Spaniens, + Westdeutschlando,
Frankrelchs, der USA und andc-
rer kapitalistischer Linder auf-
(reten Den Ergebnissen der eu-
ischen Konferenz Ober S!-

cherhen und Zusammenarbelt zu-

setzen sle sich flr die

Menschen, in der Entwlcklung
der sowjetischen Lebenswelse ein-
leitet,

Das kapltalistische System lel- |

det immer wleder unter fck-

g in der Produktion, Arbeits-
fslskeu Inflation, Teuerung der
Lebenshaltung, Nach = offiziellen

n
mcrk(en Pliine in der Hebung
materiellen und kulturellen Le-
bensniveaus des Sowjetvolkes zu
verwirklichen, Die realen Einnah-
men Je Kopf der Bevdlkerung
wuchsen im vergangenen Plan-
Jahrfnft um 24 Prozent.

Die Volkswirtschaftspline far
dle neuen PlanjahrfUnfte 1in den
Lindern der  sozlalistischen
Staatengemeinschaft sehen eben-
falls elne weltere Hebung des
Wohlstandes der Bevdlkerung

vor,

Fir dle Filschung der Wirk-
lichkeit In den soalalistischen
Lindern bedlenen sich unsere
ideologlschen Gegner gern der
vielmals _kompromittierten Sen-
der wle , Stimme Amerikas' und
wEreles Europa™. Thr Ha p\credo
ist die Anschwirzung r frl
densfdrdernden AuBenpolitik dcr

SowJetunlon und der anderen so-
zlalistischen Linder, Untergra-
bung der gutnachbarlichen Bezle-

nicht von ungefdhr setzt dle In-
ternationale Bourgeolsie in threm
Kampf gegen dle sozlalistische

hungen und der Zus belt
zwischen den Staaten,

Auch die westlichen Presseor-
gane, dle dle Interessen des Mo-
nopolkapitals verteldigen, gelzen
nicht mit Material, in denen An-
tikommunismus, Chauvinismus
und Angriffe gegen die Entspan-
nung den Hauptraum elnnehmen.
Besonders tut sich auf diesem
Geblet der Springerkonzern In
der BRD hervor, der sich auf
dem Geblet des psychologischen
Krieges gegen die positiven
Wandlungen In Europa und in
der Weltarena spezalisiert,

Staateng: haft sehr viel auf
den Mao\smus.

Alle; marxistisch-leninistischen
Partelen, Indem sle lhre Interna-
tlonalistische  Pflicht erfillen,
flhren elnen konsequenten
Kampf gegen dle 1deologlschen
und politischen Ausschreltungen
des Maolsmus. der faktisch zu el-
ner zwelten ideologlischen Front
im Kampf der Internationalen
Reaktion gegen dle Theorle und
Praxis des sozlalistischen und
kommunistischen Aufbaus wurde,

Dle Menschheit ist in das letz-
te Viertel des XX. Jahrhunderts

hen kelne Zwel-

Dle bilirgerlichen
und dle Revislonisten schufen
und schaffen zahlreiche Konzep-
tionen. Indem sle die Formen und
Methoden indern, blelbt das We-
sen und der antikommunistische
Inhalt unverindert. Zur:, wider-
legung'* des Marxismus-Leninis-
mus schufen sle zahlreiche pseu-
dowlssenschaftiiche Theorien:
,.Konvergenz'* des Sozlallsmus *
und des Kapitalismus, von der In+
dustriegesellschaft und der post-
Jndus(rlcll:.n Ocsellscha{t. von der

. Es
auch diese 25 Jahre

fel, daB
durch tlefe Verdnderungen zu-
gunsten des hen Welt-  visl

der KPdSU erzleht den sowjetl-
schen Menschen Standhaftigkelt,
Immunitit gegen dle blrgerliche
Ideologie an.

Das Mitglied des Politbiiros
des ZK der KPdSU, der Erste
Sekretilr des ZK der KP Kasach-
stans, Genosse D. A, Kunajew, un-
terstrich auf dem XIV. Parteitag
der Republik: ,,In unserer ideolo-
glschen Arbelt missen wir stets
klassenbewuBte Wachsamkeit be-
kunden, das Gef(hl des sozlalen
Optimismus und der Gerechtig-
kelt unserer groBen Sache besit-
zen. Wir milssen bellebigen felnd-
lichen Umtrieben nicht nur eine
argumentierte Abfuhr ertellen,
sondern auch offenslv im Kampf
gegen Iideologiscle Gegner seln,
um dile Unsinnigkeit und Verlo-
genhelt der birgerlichen und re-

| Erd! chtungpn be-

systems gekennzelchnet werden.

Indem der Kapitalismus dem
Sozlalismus elne Positlon nach
der anderen abtritt, erwelst er
allem Neuen und Fortschrittli-
chen verbissenen Widerstand. Dle
Ideologen des Imperlalismus un-
ternehmen verzwelfelte Versuche,
dle werktatigen Massen In ihren
Lindern auch rerncr in ideologl-

ve:
l\‘lodeue" des Sozlnllsmus wie
den ,.nationalen” Kommunismus,
so auch dle Behauptung von den
,Supermiichten' usw.

Den Weg des offenen Kamp-
fes, d_or offenen  Felndschaft mit

der UdSSR, der sozlalistischen
Staatengemelnschaft geht der Mao-
{smus. Seine Anniherung mit den

reaktioniren Krelsen aller Schat-
tierungen findet auf  antisozlall-
stischer Grundlage statt, Und

¢ =

scher A zu halten
und auf jede Welse dle Bedeu-
tung der marxistisch-leninistl-
schen Lehre zu schmilern,

Auf der Grundlage der Ideen
von K. Marx, Fr. Engels, W. 1.

Lenin erzieht dle Kommunisti-
\(hc Partel den sow/etischen
en elog W tliche

\Vl:ll:msrhnuuhg an, hohe {deolo-
glsch-politische Qualititen, Be-
wuBtsein und UObérzeugtheit. Die
gesamte mannigfaltige Tatigkelt

welskriiftlg zu entlarven.'

Den splrbarsten Schlag ver-
sctzen der blrgerlichen Ideolo-
gle, dem Antikommunismus, dem
rechten und ,linken'* Opportu-
nismus dle schdpferische Ent-
wicklung des Marxismus-Leninls-
mus und dle grandlosen Erfolge
im Aufbau des SozlaMsmus und
Kommunismus.

Aul dem XXV, Parteltag der
KPdSU hob L. I. Breshnew her-
vor: ,,Der Sozlalismus Obt schon
heute elnen gewaltigen EinfluB
auf das Denken und Fihlen von
Hunderten Millionen Menschen
der Erde aus. Er sichert den ar-
beltenden Menschen  Fretheit,
wirkliche demokratische Rechte,
Wohlstand, weltestgehenden Zu-
gang zum Wissen und feste Zu-
versicht in die Zukunft. Er bringt
den Frieden, dle Achtung vor der

Souverdnitit aller Linder und
gleichberechtigte zwischenstaat-
liche Zusammenarbeit, er Ist elne
Stutze fur die Volker, dle um
fhre Frethelt und Unabhingigke!t
ringen. Und der morgige Tag
wird zwelfellos neue Bewelse fOr
die grenzenlosen Moglichke!ten
des Sozlallsmus, fdr selne historl-
sche Uberlegenhelt iber den Ka-
pitallsmus llefern. Geme!nsam
mit den anderen Bruderpartelen
wird dle KPdSU auch kinftig al-
es tun, damit das Belsplel des
siegreichen Sozlalismus — immer
stiirker erstrahle."

Dle Werktitigen der Sowjet-
union unterstitzen elnmitig die
Innen- und AuBenpolitik der Kom-
munistischen Partel, da deren
ltische Linie auf dle Verwirkll-
chung der Pline des wirtschalt-
lichen Aufstlegs, auf dle wellere
Hebung des Volkswohlstandes,
aul die Festigung des Friedens
in der ganzen Welt abgezielt Ist.

Dle Devise des Sozlalismus:
»Alles fur das Wohl des Men-
schen, alles Im Namen des Men-
schen'* Inspiriert Milllonen Werk-
titige, bewuBt fir die Erfallung
der Pline der Partel zu kiimpfen.
Das Wachsen des Wirtschaftspo-
tentlals des Landes, dle vollere
Befrledigung der materiellen und
gelstigen Bedlrfnisse der Blrger,
der Kampf fOr Frleden, Interna-
tlonale Sicherheit und Zusam-
menarbelt  gewihrlelsten neue
Slege des Marxismus-Leninismus,

S. WARWJANSKI,
Kandidat der Philosophle

(KasTAG)
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Wie werden Sie bedient:

luu nder Kontrolle bef)

allerorts so zu ve

Wo Frauenhdnde
fleiBig walten

,»Die weltere Entwicklung des Handels, des Gaststittenwesens, der
Dienstleistungen muB sich unter slluluher sténdiger und nicht nach-
linden. Es Ist lolwudlg. di

rbenun. da8 sle i

H- der Partel und des mn Phn]lhrlnnm entspricht
und musterbaft, gewlssenhaft, qualitatiy ist.

die Arbelt
berall dem

Niveau der

den X1V, Parteitag der
In der Fabrik g ,Puschinka" f0r

von Wirkwaren herrschte an die-
sem Tag freudige Erregung: Den
funf besten Mitarbeiterinnen, den
Komsomolzinnen Tamara Ka<
1jushnaja, Irene Fischer, Ljubow
Bashunkowa, Walentina Schu-
1jak, Olga Skalina — wurde das
bronzene Abzeichen des ZK des
Komsomol ,Junggardist des
PlanjahrfQnfts" elngehiindigt.
Sie hatten 1hren _persdnlichen
l-‘unrjahrplan in 4,5 Jahren er-

Dle Belegschaft steht in Koo-
perlerung mit 13 lindlichea
Dienstleistungskomblinaten, deren
Annahmestellen fir dle Fabrik
Bestellungen annehmen, Im Vor-
Jahr betrug der Einzelhandelsum-
satz der Fabrik 1 Million 444 700
Rubel. Erfolgreich hat das Kol-
lektiv auch das erste Quartal 1976
abgeschlossen: 14" Stlck
far 191 000 Rubel
elngehin-

digt.

Dle  Wirkarbeiterinnen  der
. Puschinka” bleten den Kunden
eln farbenrelches Warensortiment
an: Pullower, Herrenhemden und

Wirkwaren
wurden den Kunden

(Aus dem R«hmchalubencht des IK d('r AP Kasachstans
)

ke. Mit dem Knopfestanzer Wol-
demar Krause sind es dle einzl-
en des starken

Nach den Montag-

spielen der Katowicer
WM haben alle acht
Teilnehmermannsc h a f-
ten die Freuden des
Sieges erlebt, Die er-
sten zwei Punkfs ste-
hen aul
Auswahlen
und der DDR.
Trotz der gewaltigen

Unterstitzung der fast 10  teusend
Eishockeyfans unterlagen die Gast-
geber mit 3:5 (1:2, 1:1, 1:2) den
BRD-Sportlern. Die polnluhln Spie-
ler lieferten einen harten Kampf,
doch lieBen sie zu viel Fenler in der
Verteidigung. zu, welche ihre Riva-
len auszunutzen verstanden. Eben-
falls viele Fehler in der Verteidigung
waren fir das zweite Treifen dieses
Tages kennzeichnend, doch die er-
sten zwei Spieldrittel brachfen kei.
nen Erfolg beiden Mannschalten.
Em im Se luBdrittel gelang es den
zweimal das Tor der

B G m
Kollektiv, Den Plan (Uberbleten
267 arbeitsame Frauen.

»Elnmal im Quartal tagt der
lechnlsche Rat der Fﬂbﬂk—Hdl-

der — zusammen mn der l-lbrlk.
leitung*, erziihit die Partelsekre-
tirin Larissa Sosulja. ,,Es werden

hvonmnon US-Amerikaner  zu
treffen, woreuf die Gberseeischen
Hockeyspieler nur mit einem Treffer
antwortefen.

Recht interessant verliefen die
Spiele am Dienstag. Als erste gingen
die Mannschaften der CSSR und Finn-

neue Modelle besprochen und flr lands auf das ,.Rondo"-Eis. Die

dle Produktion vorgeschlagen. s M& " dl B

Die Qualitit der Krzeugnlsse uomi:MEnner hatten, in _diesar ,Be-
| b einen

steht- Jeden “t'ag zur I

Um den vielen Kunden die
Neuerschelnungen niherzubrin-
gen, werden vom schopferischea
Labor der Fabrik eln- oder zwe!-
mal im Monat In Betrieben, Film-
theatern der Stadt neue Wirkwa-
renmodelle gezelgt, Fir seine
groBartigen Modelle erhielt das
Kollektly auf der Republikschau
der Errungenschaften der Volks-
wirtschaft drel Diplome ersten

Grades.

.Jede Woche werden Im
Fletschkombinat, in der Schuh-
fabrik, In der Nahverelnigung

.»Bolschewitschka' und in anderen
lndustrleh‘elrletg’en nach bestitig-

Sportanziige mit

tem

Damenkleider und
Kinderanziige mit  Mditzchen,
Kleldchen, Hosenensemble f0r
Jugendliche. Lusammen(assend
In den Schnittalben gibt es 82
Modelle von Wirkwaren, die von
den Modellierern der Fabrik Lud-
milla Fedenjowa, Klawdla Pani-
na u, a. in schopferischer Arbeit
im Versuchslaboratorium  der
Fabrik erarbeitet wurden, In der
Tamara Kupliwazky dle Regie
fohrt. Alle Modelle stchen dea
Kunden zur Auswahl, Auf Bestel-
lung der Sportgesellschaften wer-
den hier Sportkostime, Dresse fir
FuBballspieler und Radfahrer
hergestellt.

. Viel wurde im Vorjahr schon
fir Produktionseffektivitat = ge-
tan'', erziahlt die Chefingenleurin
Kaslsa Mukanowa. ,,Zwoll Ver-
besserungsvorschlige erfreuten
die Belegschalt durch elnen rela-
tiven Nutzeffekt von 10 500

bel, durch den Elnsatz von neuer
Technlk — 10-neue Wirk-, N&h-
und Strickmaschinen — ‘buchte
das Kollektiv)weitere 7 800 Ru-
bel Reingewinn.*

Im ersten Jahr des 10. Plan-
jahrfOnfts Ist in den sozialistl-
schen Verpflichtungen eine wel-
tere Steigerung der Produktions-
effektivitdt vorgesehen: Vollere
Nutzung der Maschinen, Einspa-
rung von Rohstoffen. Die melsten
Meisterinnen arbeiten nach Aus-
lieferung der Produktion ohne
Nacharbeitung. Im Vorjahr gab
es nur eine einzige Qualititsbe-
anstandung. Das ist das Ergebnis
der Bemilhungen der Melsterin-
nen an den Wirkmaschinen, der
Sorge des Chefmechanikers Va-
lerl Scheptschuk und seiner Ein-
richteschlosser Boris Tschurba-
kow und Wladimir Golubew um
den guten Zustand der Werkban-

-kostlime,

gegengenommen'', fhrt dle DI-
rektorin ‘Anna Posdnjakowa das
Wort.

,.Bel uns wetteifern alle. Zu
Ehren des Fabrikkollektivs wur-
de im Kirow-Stadtbezirk zwei-
mal die Fahne des Arbeltsruhms
gehiBt*’, berichtet mit Stolz die
Vorsitzende des Gewerkschafts-
komitees Tamara Kupliwazkaja,

.Fur Arbeitserfolge wurde un-
serem Kollektiv an der Jahres-
wende die’Rote Wanderfahne des

Start und belagerten in den ersten
Minuten des Tor von Holecek. Die-
sen ersten zielstrebigen Angriff s
nes Team schloB Koskinen in der
zweiten Minute mit dem Fihrungs-
treffer ab. Das war das zweite Tor,
welches der CSSR-Torwart bei die-
sen WM-Spielen durchgelassen hat-
te, das erste wurde im Treffen CSSR
— Schweden geschossen. Kurz vor
dem SchluB des ersten Spieldritiels
erzielte Martinec den  Ausgleich.
Das zweite Drittel begann mit b
derseitigen Angriffen, Die CSS5R-
Sportler gingen sicherer ans Werk,
fir die Routine des Favoriten sprach
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Das Wichtigste
steht bevor

nichts einbrachten, da die Angriffs-
spieler zu unentschlossen vor dem
Gehduse von Holecek operierfen.
Das Spiel endete 7:1 fir die CSSR-
Mannschaft. Mit acht Punkten und
dem Torverhltnis 32:2 liegt sie an
der Spitze der Turnierfabelle. Am
zweiten Platz mit 6 Punkten liegt die
UdSSR-Auswahl, die am selben Tag
mit 6:1 die Schweden bexwang.

Die ,Tre Kronors” haben in den
vier ausgetragenen Treffen nur einen
Sieg (gegen die BRD) erzielt. Fir
diese Mannschaff, die in dieser Sai-
son wochenlang aus dem Blickfeld
der internationalen Offentlichkeit ge-
rickt war, (sie verzichtete bekannt-
lich auf einen Einsatz beim olympi-
schen Turnier und hatte ausschlie3-
lich die WM ins Visier genommen),
ist es keine hohe Leistung. Vielleicht
hangt all das mit den Schwierigkei-
ten zusammen, die das €ishockey in
Schweden eriebt.

GewiB dirfte es einmalig in der
Geschichte sein, daB ein Landesver-
band ganz offiziell seinen eigenen
Titelkampf fir bares Geld verkault.
Die kapitalkriltige Firma Volvo-
zahlte 180 000 Kronen dafir, daB das
Championat in ,Pokal Volvo” um-
getault wurde und Landesmeister
demzufolge den Titel ,,Volvo-Pokal-
sieger” fragt. Und der Firma gelang
ein weiterer Schachzug. Ihr war es
bislang untersagt, die Eishockeyspie-
ler fir sich Reklame laufen zu las-
sen, da man selbst keine Sporfariikel
herstellt. Nun kaufte man kurzerhand

ie hockeyausri

die Tatsache, daB er bei
Biger Unterlegenheit einen Fehler
der Verteidiger zu einem weiteren

stungen produnevendc Fabrik Jofa
auf. AuBerdem hatte der Cheffrainer
Ronald Peftersson Schwierigkeiten

(i hat er jetzt 7 Tore auf

tel-, des -v

mltecs und des Gebietsrats dcr
Gewerkschalten eingehindigt"”,
unterbricht sle die Direktorin.
. WIr haben diese Ehre gerecht-
fertigt und haben das Banner
auch heute bel uns stehen, Fir
vorfristige Erfullung des 9. Plan-
Jahrflnfts erhielt das Fabrikkol-
lektly eine Ehrenadresse des Mi-
nisters fir Dlensllclslungen an
der Bevolkerung.''

Der  Wettbewerb brachte
Schrittmacher hervor: Das sind
in erster Relhe die mit dem Ab-
zeichen , Aktlvist des 9, Plai
Jahrfinfts ausgezeichneten Na-
deshda Pfaff, Walentina Sawelje-
wa, Jekaterina -Sawtschenko, So-
Ja Samolowa zu nennen. lhnea
folgen die Wirkerinnen Katharl-
na Kollar, Maria Zlegenhagen,
die Stickerin Rose Lorenz, dle
den Orden des Arbeitsruhms 3.
Grades tragende Zuschnelderin,
Deputlerte des Stadtsowjets Wa-

seinem Konto), Nach diesen Treffern
konnte die CSSR-Mannschalt dem
weiteren Verlauf der Partie ruhiger
entgegensehen, und 'einige Ver-

Treffer von dem WM-V mit der K i der Mng -
i i i i~ schaft, er hat auf den Einsatz der

I. Holik (das sind seine 13. Weln:m ach konada iulinti s USAVatige:

sterschaftn) ausnutzte. Donn  schoB  yyanderten Prolis verzichtet, weil

der beste Schitze dieser Meister- | die Misch: dem

schaft M. Novy zwei weif Tore schaden kenn™ und w-ll den falen-

l M Rassegestiit

elnem der groBten und &l-
testen In Kasachstan, werden
sportliche = Rasserennpferde —
Don-Pferde, Reltpferde  und
Achal-Tekke-Pferde — gezlich-
tet, die nicht nur in unserem Lan-
de, sondern auch im Ausland
bekannt sind. Dle Achal-Tekke.
Rasse Ist In der UdSSR durch
400 Pferde vertreten, und 150

Lugowoje,

von thnen befinden sich in Lugo-
woje,

Ge-
um-
auf

Der Direktor des Gestlts
nosse I. A, Finko legte ein
fangrelches . Album
den Tisch, Er erklirte, das sel
ein Prels aus Jerewan, den .der
Achal-Tekke-Vollbluthengst
,.Gerb"* im 2 000-Meter-Rennen
gewonnen hat, Im Album sind
Danksagungen der ausldndischen
Delegationen, die dieses Gestit
einst besucht haben, zu le So
schrelben dle Freunde aus Kuba:
..... Eure Erfolge in der Pférde-
zucht freuen uns von Herzen,
Denn jeder Erfolg der Sowjei-
union ist auch unser, das heldt
ein Erfolg Im l\ampf gegen den
Imperialismus...

Solche AuBerungen der Aus-
ldnder, thr Entziicken von dleser
Pferdezuchtwirtschaft sind ganz
verstidndlich, Fast jeden Tag wird
das Gest(t von Giasten besucht,
Vor kurzem wellte hier der Ar-
tist Alexe] Sokolow, Verdlenter
Kiinstler der RSFSR, der [lr den
..Sojusgoszirk’* 15 Pferde aus-
wihlte. Mir kommt ein buntes
Reklameblichlein vor Augen: 15
Pferde fUhren den Tanz ,,Be-
rjoska'* (,,Junger Birkenbaum')
unter Leltung des Dompteurs

S0k aus. Dann noch eln

tierten Spielern aus der Nachwuchs-
auswahl die WM-Chance geben.

Die fir Mittwoch anberaumfen
Treffen Polen—USA und DDR—BRD
werden, allem Anschein nach, fir
weitere Verdnderungen in der Tur-

Farbfoto: ebenfalls 15 Pferde
tanzen ,Pas de deux' unter der
Dressur des Dompteurs Jull Jer-

molow, Die Blldunterschrift er-
v ldutert, daB all'dlese Pferde Im
Gestit Lugowo) wor-

Relngewinn davon machte 1,5
Mllllonen Rubel aus, und de
— etwa 4 Mililo-

den sind.

Die Vollblutpferde aus Lugo-
woje sind nicht nur in den Zir-
kussen von Moskau,  Rostow,
Alma-Ata, Frunse, Baku, PJatl-
gorsk anzutreffen, sondern auch

el den Pferdefreunden In der
BRD," Holland, Rallen, Japan,
die sich dlese Rassetiere In der
Moskauer Auktlon kaufen. Am 9.

ncn Rubel.

Hier, beim Gestat, funktioniert
eine Schule der Reitkunst. Wie-
derholt gewannen unsere Sport-
ler in den Rennbahnen von Mos-
kau, Rostow, Alma-Ata, War-
schau Prelse, Diplome, Medall-
len, Zu den besten Reltpferden

von heute zihlen ,Grifel”,
»Pris”, , Paket"”, ,,Ekolog"’,

aus

Reitpferde

Mal 1965 nahm Marschall der
SowJetunlon G. K. Shukow dle
Parade zu Ehren des 20. Sleges-
tages (iber Hitlerdeutschland auf

dem Pferd ,,Arab™ ab. Der Ab-
kommen dieses Pferdes ,Ab-
sent™* hat grobe Verdlen-
ste In der sowjetischen Reilt-
kunst, Sergej Filatow, Ver-
dienter Melster des Sports der
UdSSR, gewann mit inm 1960
wihrend der Olymplaspiele 1a
Rom eine Goldmedaille fir dle
hohe Reitkunst. 1964 hat , Ab-

sent” wiederum einen Prelsplatz
in den Olympiasplelen in Toklo
belegt und eine Bronzemedallle
heimgebracht. Nach vier Jahren
in Mexiko kam dleser Vollblut-
hengst auf den 4. Platz,

JAbsent’ lebte 24 Jahre,
fihrt Genosse Finko aus, ,.Seine
Nachkommen erfreuen sich be-
sonderer Bellebtheit bel den aus-
landischen Kunden, So ist seine
Tochter ‘Amasonka’ nach Italien
fir etwa 19 000 Rubel verkauft
worden. Ein anderer Sohn von
‘Absent’, ,Uroshal’, wird zur Zelt
bel Moskau von Jelena Petusch-
kowa trainjert.**

In den Jahren des 9. Planjahr-
funfts sind im Gestlt Lugowoje
1 132 Rennpferde verkaul wor-
den beim Plan 800, darunter 25
— an auslindische Kunden, Der

in
unserem Gu fir die
Armee', erzihlt. 1., A, Finko.
..Doch, wie gesagt, andere Zei-

ten, andere Brauche, Es ist nicht
moglich, die zahlreichen Adres-
sen unserer Kunden in einem

Zeltungsartikel aufzuzihlen...”

Verdiente Ehre genlefen im
Gestit Moldasch Amrejew, Tri-
ger des Ordens der Oktoberrevo-
lution, Tonat Kudalbergenow,
Triger des Ordens des Arbeits-
ruhms, sowle David Gerlinger.
Otto Becker, Woldemar Richter,
August Buchner, Alexe] Olen-
tjew u. a,, die die Pferde pflegen
und trainieren. Vor kurzem hat
das Ministerium fiir * Landwirt-
schaft der Kasachischen SSR an
elne Gruppe Arbeiter des Ge-
stiits den Titel ,Jockey II. Gra-
des* verliehen, Darunter sind
Almas Machatajew, ‘Anatoll Wju-
now, Ravll Fachraslamow, Ma-
shit Chamitow,

UNSER BILD: Woldemar
Schillenberger, Meisterkandidat
des Sports, trainiert den Voll-
bluthengst ,,Poljot*‘.

A. WOTSCHEL,
Elgenkorrespondent
der ,,Freundschaft"
Foto des Verfassers

Jeden Abend besuchen Hunderte Personen
1 Studios im Ust-

kel un

'

dle

Inge-

Sereda, Konzertmelsterin, wihrend

Foto: V. Withold

der

ver
:::::n::?'ag:’n ;T’!'e%o'r;, sie war uber merubelll ‘u:r"gan _Doch die Aul K ¥er Palistider “ul,‘l.en“"hk"k
— ' Fiinfzehn Johre singt Alda Tkatschenko,
Drnmelx.d“ FIPAbOL oat] puesitan eus’s:.:m 22?,1:,‘:;':::!::,,,““535,',n nieurin-Konstrukteurin_ des Blei- und Zinkkombi-
im Schiubdritfel versuchfen die  wir holfen, daB unsere Sportler uns [~ als, 1m ¥ Ste Ist V in
Finnen diese ruhige Gangart des Ri-  nicht entfuschen werden. Lalenkunst.
s el pre e s UNSER BILD: Aida Tkatschenko und Tatjana

einer Probe.

Neue Briefmarken

Das Ministerium fir Post- und

Fernmeldewesen . der, UdSSR
hat elne ' Briefmarken-
serle und einen Block

2um Tag der Kosmonautik und
zum 15. Jahrcstag des ersten b>-

lentina Ljaplna, Ida Pfaff und
andere,

Durch dle des
XXV. Parteltags begeistert, legt

das Fabrikkollektiv all sein Kon-
nen, seine Energle dran, um dea
gestellten Aufgaben gerecht zu

werden,
H. EDIGER
Semipalatinsk

Die Markcn der Serie zcxgcn u. a.
den Landeapparat des Weitraum-
schiffs Wostok, mit dem Juri Ga-
garin am 12, April 1961 die Erde
umkreiste, Kosmonauten an Bord
einer Station vom Typ Salut und
dle Sojus-Apollo-Kopplung.

(TASS)

Wire an meiner Stelle eln
Inspektor, wirde er viellelcht
auch Mingel an dieser Geome-
triestunde In der 7. Kiasse ge-
funden haben. Mir aber geflel
hier alles. Selbst das AuBere der
Lehrerin Irene Neu: dle hellen
freundlichen Augen, das blonde
Haar und die gelbe Jacke strahl-
ten Glte und Herzlichkelt aus,
Ihre sanfte Stimme klang beru-
higend und warm. Die Schuler,
dle sle aufrlef, sprachen ebenso
ruhlg und uberzeugt In der sle-
benten Klasse manipullerten sle
fig und lrel mit

schen  Begriffe Kongrucnz
Glelchhelt u. a, lch lieB melnen
Blick Uiber die hellgrlnen tadel-
los sauberen Winde des mathe-
matischen Kablnetts gleiten,
Zahlreiche Tabellen und sonstige
Amchnuun smittel hingen an den
Wiinden, Klar, woher diese guten
Kenntnisse:  Hler  war alles
rndlich durchdacht und kinst-
erlsch nach allen Regeln der
Psychologle angeordnet: vom la-
teinischen Alphabet und mathe-
matischen Zeichen bls zu den
komplizierten graphischen Dar-
stellungen der Funktionen,

In der Stunde machten dle
Schiller elne Menge Ubungen,
dabel ing keine Minute verlo-
| Schiler arbelteten an
der Tafel, wihrend andere mind-
lich und ‘schriftlich die glelchen
Drelecke behandelten. Um |n el-
ner Geometriestunde soviel zu
leisten, mu8 man dle Stunde
exakt aufbauen, Man machte kel-
ne unn(tzlichen Zelchnungen
Heft, dle Kinder verstanden eine

—

Mit solcher Lehrérin ist es leicht

kelt, sich jede Frage zu Gberle-
gen und sich zu konzentrlerea.

Am Ende der Stunde gab Ire-
ne die Noten, es waren kelne un-
ter ,,4" und dennoch fragte sile,
ob auch alle elnverstanden wa-
ren mit thren Zensuren,

Dle ganze Stunde hindurch
muBte ich daran denken, wie es
dieser Lehrerin gelungen sel, ih-
re Schller so zu - konzentrieren
und thnen solche Arbeltsfahigkeit
anzuerziehen,

.»Als Ich noch Schulerin war,
sagte mir mein Klassenlelter, daf
ich nur Lehrerin sein mlsse, well
ich ein echtes ,Lehrerherz® habe.
Als ich mich dann spiter fOr die-
sen Beruf entschloB, nahm Ich
mir fest vor, immer nur ruhlg
und ge'assen zu sein und nlemals
ein Kind zu beleldigen. Ich be-
trachte meine Schuler nicht als
Kinder sondern als elne kleine

Perstnlichkelt, Ich  schitze
fhre Melnungen, Vermu-
tungen und Absichten

sehr hoch und vergesse sle nle-

mals zu loben, Das wirkt”, li-
chelt Irene.
Irene erinnert sich an fhre

Schuljahre. Sle machte viele Feh-
ler In den russischen Diktaten,
dle Lehrerin  kommentierte sl
immer laut und verspottete das
Madchen. Es tat ihr immer sehr
weh, sle kannte lhre Schwiche
und legte viel Mihe an den Tag,
um sle zu beseltigen, aber es ge-
lang nicht mit einemmal. Schon
damls nahm sle sich vor, nlemals
in Kind auszuspotten und alles zu
un. um dem Kleinen zu helfen,
Tellt sle die Kontrollarbeiten aus,

Kontrollarbeit nehme ich als mel-
ne an, ich mache mir Notizen und
arbelte dann mit den Schwachen
indlviduell so lange, bls sie alles
verstanden haben. Mit Genug-
tuung stelle ich fest, daB melne
Methode dle richtige Ist”, meint
Irene (berzeugt.

Dle Mathematiklehrerin gibt
fast kelne ungentigenden Zensu-
ren, Sle Ist Uberzeugt, daB es
keine Kinder gibt, die nicnt bes-
sere Noten wollen, und nach bes-
seren Kenntnissep streben.

Jedes Kind will gut lernen
und seinen Lehrern und Eltern
Freude machen, und wenn es
manchmal nicht gelingt, so sollen
wir Lehrer ihnen helfen, melat
sle.

Irene Neu Ist
In der 7. Klasse.

»Als Klassenlelterin  bemlhe
ich mich, bel meinen Schilern
dle Liebe zu thren Eltern und Fa-
milienangehdrigen zu erzlehen,
Wenn eln Kind in  der Famlilie
glucklich 1ist, 1st es aufmerksam
zu selnen Schulkameraden upd
wichst zu elnem guten Menschen
heran, Es Ist sehr wichtlg, da8
zwischen Eltern und Kindern gu-
te freundschaftliche Beziehungea
sind. Dle Kinder mussen Uber die
Arbéit und Sorgen ihrer Eltern
wissen und dle Eltern  ihrerseits
iber das Schulleben ihrer Kin-
der Im Bllde sein. Deshalb laden
wir die Eltern zu allen unsercn
Klassenversammlungen und Grup-
penfelern eln', sagt Ire

Lob-

Klassenlelterin

Irenes Schulerin Marln
sack formullerte ihre

Das Kollektlv der Spar-
kasse im Lenin-Rayon von
Semipalatinsk, von Valen-
tina Naumowa geleitet,
macht alles Mdgliche, um
d'e Kunden vorblldlich zu

Hier ist das Geld
gut aufgehoben

Arbelter von Betrieben eln,
das sle dann zu bellebiger
Zelt tellwelse oder ganz

Jereshepowa,
leurin Anna Terechowa.
Nahezu 63 000 Personen

bedienen. Hler werden freundlichen Atmosphire Dle Erfolge kamen nicht
Spareinlagen . von den bellebt geworden. Das Ist von selbst, sle wurden
Werktiatigen ent . das V durch tagtigliche hart-
nommen . und ausgezahlt, der Lelterin V. Naumowa, nickige Arbeit der Spar-
Anletheschelne getilgt, der Oberkontrolleure Jeka- Kkassenmitarbelter im en-
hler trifit das Gehalt der terina Pogodina, Dametken gen Kontakt mit den Be-

der Kontrol-
volkerung

von ihrem Konto abheben bewahren ihre Ersparnisse
konnen. in dleser Sparkasse auf.
Dle Sparkasse ist bei Auf den heutigen Tag be- und Eintellung
den Kontolnhabern nicht trigt das Sparguthaben der sonlichen
nur dank threr bequemen \Werktitigen des Lenin- und  budgets.
Lage, sondern auch dank Kirow-Rayons der Stadt 39
der hler  herrschenden Millionen Rubel,

triebsleitern und  der Be-
Stadteinwohner
der Sparkasse elnen treuen
Gehllfen In der Gestaltung

pe!
und Famllien-

A. DRONOW

erzlelt.
sehen

Dle
in

des per-

Die Lehr vun die Vrerbung vun
Merkmole, Vranlagunge un Eigen-
schafte ulf unser Nochkommenschaft
is ne arch inferessante, awr ouch ne
vrllucht komplizierte un feingespun-
nene Sach, will ich eich sage.

Do soll’'mr sich nich vrwunnere,
wenn in manche Familje so vrschie-
dene Kinner gbore werre un uli-
wachse un ouch so vrschiedene Men-
sche draus werre. Es is gut, wenn
unser lefzter dreijdhriger Sprob,
docht ich, mei gute Eigen-
schalfe all geerbt hat. No un
vielleicht noch ne gute Halft vun
die Emma, vun seiner Moddr. 5
kennte jo ouch noch n paar Merk-
mole vun die GroBeller ufftrete.

forn néchste
Sunnteg n groBe Familjerot inberufe.
Unser SproB hawe mr eenfach alleen
uff die StroB nausgeschickt, daB der
Lausbub nich hinnere sollt.
wVrehrter Opa un vrehrte Omas”,
sacht ich, ,es is heechste Zeit, daB
mr uns mit die Erziehung vun Sasch-
ka — unser Sohn un eier Enkel —
befasse tun. Denn warem, mir lewe
doch ins Zeitalter dr Atomenerg
dr. Kosmossputniks un awr h
Genetik. Un des will was b

Bis jetz hawe se all ruhig dogsot-
ze, ware still un keener hot kee
Wort gsacht.

wAlso liewer Opa“,

haw ich mir

{iber thre Klassenlellerln folgen-

Enkel
»Do, meen I:h Sll:hn, hhh doch

Der Schwank, der stirbt nicht aus!

Iwer die Vrerbungslehr

Des is so", sacht ich, ,awr s
handelt sich um n Bub, Eier Enkel,
un der fahrt doch gewiB n GroB-
vaddr mehr noch wie..."

»Des is mich ouch grad recht so..
h'muB sache, deB ich bein
Saschka so manje guta Eigenschaffe

wZum Beispiel dan feste Charak-
ter, Der Klesne is jetz schun iwer-
zeigt, daB er immer recht hat"

Bei diese Worle.is mei Schwier-
moddr n dunkle Schatte iwers Ge-
sicht gflouche. ,Ob des woll ne Ei-
genschaff waérl" h&tt se gern ge-
wubt.

»Ne gute, natierlich. So n Manns-
kerl muB doch n feste Charakter

Worzle schlage fut un fester sitze

bleibt."

Dodrzu wollt mei Mama was sa-
che, awr die Schwiermoddr hat se
nich zu Wort komme lasse un sacht:
,Erschtens, liewer Schwiersohn, mu8
ich sache, daB mir Weibsleit, ich
un die Emma, wu du jetz zur Fraa
hast, kee schlechte Eigenschafte un
kee Besonderheite nich hawe. Dodr-
wege bin ich ouch arch stolz drulf,
dabB mr den Saschka unser praktiscne
Lebenserfahrung vrerbe konnte un
ouch heit noch kenne..."

Ich war immer die beste Meinung
vun mei Schwiermoddr un ihrea
Optimismus. Wie mei Emma ihr selle-
zeit gmeldt hat, daB se mei Fraa
werre wollt, hat die Schwiermoddr

Haw ich woll nich recht?" ausgerufe: ,Was for ne unglickli- .Wie dr Vaddr, so ouch s Bibje",
o, jo, du hon immer rechil* che Ehel" Sie wollt namlich, da3 sa¢ht die Schwiermoddr.
is 'die G G ins  ihr wenn nich n Dok- e doch 50 n Kind in alles sein
Wort gfalle. ,Du hon immer recht, tor, so doch awr n Kandidat wvun ngdr nochfahre kana", hat dr
wenn du ouch ganz ins Unrechta ~ irgend was forne Wi war. dr in diessiwe Kerb ge-
bist. Do bin ich awr arch drgege, DaB s2 awr selwer nor kaum lese h,u,_
daB unser Enkel ouch so n Starrkopp  un  schreiwe  konnt,. un  do $ 3
nor die gotische Schriff, ~ nat Die Vrerbunge lasse sich 5o leicht

. gebt wie sein GroBvaddr eener is."
Des

Duell kennt vielleicht zu toll
werre, docht ich, un hawe mir hor-
tig an die zwee GroBmoddre ge-
wendt.

gehalte un hot losgelegt: |, Unser
Saschka is mich doch grad wie aus
n Gesicht gschnifte. Des seht doch
n Blinner. Ouch viele gute Eigen-
schafte hot des Kind vun die meine
geerbt. Des Bibje is nicht dumm, is
gehorsam... Er is awr n Jung un do
muBt du, als Vaddr, drfor sorge, da8
sich all sei gute Eigenschafte un
Vranlegunge bei n gut entwickle
fun."

Do is pletzlich die Tier uffgefloge
un unser Dreikdschoch koom mit
Gbrill vun die StroB ringesterzt, Sei
Gsichtie war vrkratzt, ee Hosebeen
war uffgeschlitzt bis an die Hifte,
korz — es muB ne gute Rauferei
gwest sin, wu der Kleene beteiligt
war. Vor Arger hat der Rotzbub mit
die Faustier um sich rumgeschlage
un alles, was n in Weg is kumme,
hat'r umgeworfe.

wNa wuher hat dann der des al-
lest Yun wem hat n der Bengel des
hawe ich &rgerlich ge-

As doch klar”, sacht mei Emma.

se auBer Acht gelasse. Ich haos awr
nor bis ulfn Bauingenieur gebracht.

. Mich wills immer scheine”, hot
sich mei Mama doch noch schichter

nich umgehe. Do ftreibt immer een
Keil dr anre. Des mit die Vrerbunge
hat's ewe doppelt uff sich,

Unsere Anschrift; fio co o OO e psimmanay

MHIAEKC 65414

| Telefone:

- 24871,

Zelchnung bel mehreren Aufga- so lobt sie nur die guten und derweise: ,Mit unserer lIrene dis GroBmoddre drerschis Wort ge- .Was for gute Eigenscheffe vun zu Wort gemeldf, .,als ob unser A. SESSLER
ben zu benutzen, Irene horte je- merkt, wie dankbar sle diejenl- Karlowna ist es Immer Ielchl". we solle”, wollt mei Schwiervaddr  Eich seht thr bein  Saschka vrerbt? ~ Saschka so manjes vun sei vrsiorbe-
den Schiler gedul dli? an. kor- gen lnbllcken in dessen Hefte el-  Ist dnmlt nlcht viel fﬂﬂﬁ ausweiche, ,Die wolle doch bei die  Die Wissenschaft bhoupt, daB sich ne GroBvaddr Alexander geerbt
riglerte taktvoll die Fehler und ne schlechte Note steht, Valentine TE! Klmnuhhung immer  die erscht des, was sich vun die weibliche Li-  hatt'.. &
gab thren Schmem die Moxllch- wJede schlechte Note In der Geblet Zelinograd Viglin spiele.” nie anen Mannsperson vrerbf, tiefs Do hat's mei Emma nich mehr aus-
REDAKTIONSKOLLEGIUM
akteur — 2:1$-09, stellv. Mlv. - ) 17 07, 2- !N!. Chol. vom Dienst — 2-78-50, Abfeilungen: Propaganda,
«OPOAHAWAST> mﬂng Ay M 2-18-23, — 2-17-55, Kultur — 2-74-20, Literatur

lnlomlilon - 2-78-50, L

- 2-"-".

- 2-"—.‘. Fernrul — 72.

VH 00674

Tunorpapua Pan

o6koma KIT

« 3Baray 2923



	LOSUNGEN DES ZK DER KPdSU ZUM 1. MAI 1976

	VII. Kongreß

	Ein Jahr

	Wie werden Sie bediente


	Wo Frauenhände

	fleißig walten

	Das Wichtigste steht bevor



	Mit solcher Lehrerin ist es leicht

	Unsere Anschrift;


	Reitpferde

	aus

	Lugowoje

	Hier ist das Geld gut aufgehoben

	Der Schwank, der stirbt nicht aus!





